
 START INS TEURE  
 ENERGIEJAHR 

JANUAR    2023

 ENNI, Stadt und Kirche: Drei Perspektiven 

 auf die steigenden Energiekosten 



Eurotec-Ring 15-19 . 47445 Moers  

       Tel. 02841-93456 Anerkannter Palliativ-Pflegedienst  

              Birgit Kessler 

Tel 02801 9889620   www.die-pflege.com    Sonsbecker Str. 57   46509 Xanten

Ihr Pflegedienst am Niederrhein

...jetzt auch in Xanten !...jetzt auch in Xanten !

Ambulante Pflege . Tagespflege

Sonsbecker Str. 57



Liebe Leserinnen, liebe Leser,
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gehören Sie auch zu den zehntausenden ENNI-Kunden, die im November die Kün-
digung ihres auslaufenden Vertrags im Briefkasten hatten? In den vergangenen Mo-
naten wurde dieses Thema heiß diskutiert, viele Fragen blieben aber offen – auch, 
weil viele Kündigungen erst sehr spät bei Kundinnen und Kunden eingetroffen sind. 
Wie auch immer es für Verbraucher und Versorger weitergeht, fest steht: Energie wird 
deutlich teurer. Auch für die Stadt und die Evangelische Kirchengemeinde Moers. 

Während die Stadt zum Beispiel die Eishallen-Saison verkürzt oder das Open-Library-
Angebot der Bibliothek vorübergehend einstellt, bleibt die Stadtkirche geöffnet – be-
heizt. Sie soll ab Januar zur Wärmeinsel werden für Menschen, die sich eine warme 
Suppe oder ein warmes Getränk abholen wollen. Sie merken: Wir haben in dieser Aus-
gabe das Thema Heizen vor dem Hintergrund der aktuellen Energiekrise aus unter-
schiedlichen Perspektiven beleuchtet. Mein persönliches Resümee aus den Gesprä-
chen: Selber Energie sparen und dabei auch mal an andere denken, die gerade keine 
Heizung oder sogar nicht mal mehr ein Dach über dem Kopf haben. 

Ich wünsche Ihnen ein glückliches Händchen bei allen bevorstehenden 
Entscheidungen, vor denen Sie stehen und einen guten Start ins neue Jahr.

Ihr

David Weierstahl

www.zahnheilkunde-heugel.de Neustraße 6-8 • 47441 Moers Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 

Dr. Andrea Kothe-Heugel Dr. Sabine Feichtner
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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH

Geschäftsstelle
Hanns-Albeck-Platz 2
47441 Moers

Mitglied in:

Arbeitsförderung | Kinder- und Jugendhilfe | Jugendwohnen |  
Offener Ganztag | Schulbetreuung | Kindertageseinrichtung |  
Gemeinschaftsschule | Seniorenarbeit | Stadtteilarbeit |  
Internationale Jugendbegegnung 

...so lautet der Kernsatz unseres Wirkens. Dahinter 

stecken viele verschiedene Angebote, Dienstleis-

tungen und Projekte. Als Träger von Kindertages-

einrichtungen, als Schulträger, bei der Beratung 

zum Übergang in den Arbeitsmarkt, Orientierungs- 

und Qualifizierungsmaßnahmen, schulischen Hilfen 

oder vielfältigen Angeboten im Rahmen der Kinder- 

und Jugendhilfe oder unserem Engagement in der 

Stadtteilarbeit treten wir als Teil der weltweiten 

Bewegung des Service Civil International für soziale 

Gerechtigkeit und benachteiligte Gruppen ein.

Ein wesentliches Anliegen ist uns hierbei die Ver-

ständigung zwischen Menschen mit unterschiedli-

chen sozialen und ethnischen Hintergründen.

W I R  G E S T A LT E N

soziale Ideen ...

info@sci-moers.de 
www.sci-moers.de

30  Salat im Glas: Beim Wintersalat-
rezept vom Team von Oil & Vinegar 
spielt ein praktisches Glasgefäß eine 
wichtige Rolle.

EINFACH LECKER
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INHALT

26  10 Tipps zum Heizkostensparen 
von der Verbraucherzentrale NRW: 
Vom richtigen Einstellen des Ther-
mostats und der Heizung bis hin zum 
korrekten Lüften und Dämmen.

RATGEBER SPECIAL
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12  Drei Perspektiven auf die 
steigenden Energiekosten: Wir 
berichten über die Preiserhö-
hungen der ENNI und befragten 
das Zentrale Gebäudemanage-
ment (ZGM), das die städtischen 
Gebäude verwaltet, mit welchen 
Energiekosten die Stadt im neuen 
Jahr rechnen muss. Pfarrerin 
Christiane Münker-Lütkehans und 
Pfarrer Christoph Helbig von der 
Stadtkirche sprechen im Interview 
unter anderem über das Projekt 
„Wärmeinsel“.
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Musikschule: Bands 50+ suchen 
musikalische Verstärkung 
Die Bands 50+ der Moerser Musikschule suchen Ver-
stärkung – insbesondere Sängerinnen und Sänger 
sowie Keyboarderinnen und Keyboarder. Aber auch 
Percussionistinnen und Percussionisten haben gute 
Chancen einzusteigen. Grundsätzlich sind alle Musike-
rinnen und Musiker mit jedem Bandinstrument herz-
lich willkommen, da auch die Neugründung bei aus-
reichend großem Interesse möglich ist, teilt die Stadt 
Moers mit. Zusätzlich zu einem 90-minütigen Bandun-
terricht, der im 14-tägigen Turnus stattfindet, erhalten 
die Mitglieder regelmäßigen Einzelunterricht an ihrem 
Instrument. Das Repertoire richtet sich nach den Wün-
schen der Teilnehmenden und wird gemeinsam mit 
einer Lehrkraft der Moerser Musikschule ausgewählt. 
Da aktuell die eine oder andere Band musikalisch ver-
stärkt und komplettiert werden muss, bietet die Moer-
ser Musikschule offene Stunden an. Hier können Inter-
essierte die Bands und deren Repertoire kennenlernen, 
um dann bestenfalls sehr schnell in das musikalische 

Geschehen einzusteigen. Grundlegende Vorkenntnisse am Instrument sollten dabei vorhanden sein. Wer Interesse hat, 
ist herzlich eingeladen, sich bei der Moerser Musikschule zu melden. Informationen gibt es im Sekretariat der Moerser 
Musikschule, telefonisch unter  0 28 41 / 13 33, per E-Mail an moerser.musikschule@moers.de oder auf der Internetseite  
www.moerser-musikschule.de.

Caritas ruft zum Spenden von gut 
erhaltener Winterkleidung auf 
Die Nachfrage nach warmer und gut erhaltener Winter-
kleidung in den Secondhand-Shops des Caritasverbandes 
Moers-Xanten in Moers und Kamp-Lintfort steigt. Der Ver-
ein ruft daher zur Spende von warmer Kleidung auf – für 
Damen, Herren und Kinder in allen Größen. Die Erlöse aus 
dem Verkauf der gespendeten Kleidung erreichen Men-
schen mit psychischen Erkrankungen oder unterstützen 
das Sozialprojekt „Cari-Treff“. Die Spenden können mon-
tags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr und freitags von 9 
bis 13 Uhr im Moerser Secondhand-Shop „Jacke wie Hose“ 
(Haagstraße 24, 47441 Moers) abgegeben werden. Der 
Kamp-Lintforter Cari-Treff (Kamperdickstraße 18, 47475 
Kamp-Lintfort) hat immer dienstags von 8 bis 12 Uhr, mitt-
wochs und freitags von 10 bis 12 Uhr sowie donnerstags zu-
sätzlich von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Weitere Informationen 
unter den Rufnummern  02841 9010 58 oder unter  02841 
9010 59 sowie auf der Website www.caritas-moers-xanten.de.
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MOSAIK

Jahrbuch 2023 des Kreises Wesel erschienen 
Radfahrende auf Tour: Dieses Motiv auf dem Einband der diesjährigen 
Ausgabe des Jahrbuchs Kreis Wesel ist Programm. Das Jahrbuch 2023 
nimmt seine Leserinnen und Leser mit, auf eine Entdeckungstour quer 
durch den Kreis. Bis nach 251 Seiten schließlich das Ende der Reise er-
reicht ist, laden zahlreiche lohnenswerte Stationen zum Verweilen ein, 
mit einer Fülle an Informationen, um jeden Wissensdurst stillen zu 
können. „Gerade die bunte Themenvielfalt macht diese 44. Ausgaben 
nicht zuletzt zur idealen Lektüre für alle neuen Kreis Weseler und We-
selerinnen“, betont die Kreisarchivarin Brigitte Weiler, deren Team das 
Jahrbuch redaktionell betreut. 

Aber auch für die, die ihren Kreis eigentlich schon ganz gut zu ken-
nen glauben, bleibt es nach wie vor garantiert spannend. Das Buch 
erscheint im Mercator-Verlag mit einer Auflage von 3.200 Exemplaren. 
Landrat Ingo Brohl: „Heimatforscherinnen und Heimatforscher fie-
bern in jedem Jahr der Veröffentlichung unseres Kreis Wesel Jahr-
buchs entgegen. Und auch in diesem Jahr werden sie nicht ent-
täuscht.“ Die 44. Ausgabe des Kreis Weseler Jahrbuchs ist seit dem 
16. November 2022 in allen Buchhandlungen zum Preis von 20 
Euro erhältlich (ISBN 978-3-946895-45-9). 
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Neue ‚Geleucht‘-Webseite macht Lust auf einen Besuch
Die Webseite zum Geleucht, www.das-geleucht.de, soll 
noch mehr Lust auf einen Besuch des leuchtendroten 
Moerser Wahrzeichens auf der Halde Rheinpreußen machen. 
„Wir wollen die Gäste für einen Ausflug zum größten Mon-
tankunstwerk der Welt begeistern. Das funktioniert am 
allerbesten mit außergewöhnlichen Bildern“, fasst Wirt-
schaftsförderer Jens Heidenreich (Foto) zusammen. Rou-
tenvorschläge runden das neue Angebot ab. So können 
Entdeckertouren auf die Halde – zu Fuß oder mit dem Rad 
– heruntergeladen und auf ein Navigationsgerät übertragen 
werden. Die Termine zu den Vollmondwanderungen mit 
Haldenwart Karl Brand sind ebenfalls abrufbar. In den fünf 
Rubriken ‚Erleben‘, ‚Erkunden‘, ‚Geleucht‘, ‚Besuchen‘ und 
‚Anfragen‘ finden Interessierte unter anderem Informationen 
zur Grubenlampe – von der Entstehungsphase bis heute. 
Tag- und Nachtaufnahmen geben die einzigartige Atmo-
sphäre der Landmarke wieder. Rätselfreunde können beim 
‚Geleucht-Quiz‘ ihr Wissen testen und ungewöhnliche Fak-
ten, Daten und Zahlen erfahren. Hinweise zur Anfahrt, zu 
Parkmöglichkeiten und Öffnungszeiten erleichtern die An-
reise. Entwickelt wurde die Website von der Moerser Grafik- 
und Webdesignerin Jennifer Ademeit (Foto).

Unterwallstraße: Ausschuss gibt 
grünes Licht für den Umbau
Die Unterwallstraße wird verkehrsberuhigt umgebaut: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Planen und Umwelt 
hat den Vorschlag der Verwaltung im November positiv 
bewertet und einstimmig beschlossen, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Stadt Moers. Die Unterwallstraße ist 
der einzige längere Streckenabschnitt in der Innenstadt mit 
zwei Fahrspuren für Autos in jede Richtung. Künftig sollen 
auf ihr Fußgängerinnen und Fußgänger sowie Fahrradfah-
rende mehr Raum haben. Dazu werden Radfahrer auf beiden 
Seiten auf schmalen Wegen geführt. Zu schmal seien die 
derzeitigen Gehwege. Sie führen häufig zu Konflikten, ins-
besondere an den Bushaltestellen. Daher soll es künftig nur 
noch je eine Spur für Autos geben, während die andere für 
den Radverkehr vorgesehen ist, der an den Bushaltestellen 
dahinter verlaufen wird. Gegenüber dem Rathaus soll ein 
sechs Meter breiter Zebrastreifen für eine sichere Überque-
rung sorgen. Auf der Unterwallstraße gilt nach dem Umbau 
Tempo 30.
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Seit über 65 Jahren 
 
 
 

Ihr Immobilienpartner 
in Moers 

 
 
 

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH  
Vinzenzstr. 37 
47441 Moers 
Tel. 0 28 41 / 91 70-10 
Fax 0 28 41 / 91 70-66 
www.wohnungsbau-stadt-moers.de 

 
Öffnungszeiten: 

 

Mit dem Verkaufsstart des Early-Bird-Tickets hat im 
November offiziell der Ticketvorverkauf für das 52. 
moers festival vom 26. bis zum 29. Mai 2023 begonnen. 
Das limitierte Ticket ist online auf der Website des 
Festivals www.moers-festival.de oder telefonisch unter 
 0761-888 49999 sowie an vielen Vorverkaufsstellen 
zum Preis von 137 Euro (ermäßigt: 46 Euro) erhältlich. 
Das Ticket umfasst das gesamte Programm an allen vier 
Tagen. Zu den bereits bestätigten Musikerinnen und 
Musikern zählt unter anderem das phantastische SWR 
Vokalensemble (Foto), das sich im Zuge des Festival-
Schwerpunktes um den österreichisch-ungarischen 
Ausnahmekomponisten György Ligeti, mit dessen 
Kompositionen beschäftigt. Das komplette Programm 
gibt das Festivalteam um seinen künstlerischen Leiter 
Tim Isfort am 16. März bekannt. „Neben außergewöhn-
lichen Konzerten in der ENNI-Eventhalle, als Open Air 
auf dem Rodelberg, im virtuellen moersland (VR) und 
auf der unkuratierten Bühne ANNEX wird auch das 
Festivaldorf am Streichelzoo noch größer und bunter 
als im letzten Jahr“, heißt es weiter in einer Pressemit-
teilung. Weitere Aktionen auf dem Festivalgelände und 
in der Moerser Innenstadt sind zum Beispiel fahrende 
Bühnen, Guerilla-Konzerte, ein Pop-Up-Planetarium 
und der nun viel größere Bereich für die kleineren 
Gäste. Weitere Infos sind auf der Website des Festivals 
erhältlich. 
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Berufsbildungs-Campus: BKTM lädt zum Tag der offenen Tür ein
Das Berufskolleg für Technik Moers (BKTM) lädt am Samstag, 21. Januar, von 10 bis 14 Uhr zum Tag der offenen Tür im 
neuen Berufsbildungs-Campus (Repelener Str. 101, 47441 Moers) ein. Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie 
deren Eltern können sich an diesem Tag über zukunftsorientierte Ausbildungsangebote informieren – insbesondere im 
Bereich Gestaltung und Technik. Beim Tag der offenen Tür des BKTM gibt es neben Informationen über Bildungsgänge, 
Schulleben und die digitale und räumliche Ausstattung auch individuelle Einzelberatungen über Schulabschlüsse und 
berufliche Qualifikationen. Führungen durch das neue Schulgebäude ergänzen das Angebot. Schülerinnen und Schü-
ler präsentieren Projektarbeiten und -ergebnisse. Auf dem Schulhof erwartet die Besucher eine über 3.000 PS starke 
Ausstellung mit High-Tech-Nutzfahrzeugen sowie modernste Land- und Baumaschinentechnik. Weitere Infos auf der 
Website des Berufskollegs www.bk-technik-moers.de. Der neue Berufsbildungs-Campus gilt als Leuchtturmprojekt für 
die berufliche Bildung im Kreis Wesel, das BKTM bezieht im Sommer 2023 als erste der drei Schulen das neue Gebäude.

Wie der Kreis Wesel berichtet, verzögert sich die Inbetriebnahme des Berufsbildungs-Campus Moers allerdings weiterhin: 
Nachdem der Zeitplan für den Bau auch während der Corona-Pandemie lange Zeit eingehalten werden konnte, beein-
flussen nun zusätzlich Lieferengpässe beim Material durch den Ukraine-Krieg sowie der Fachkräftemangel das Baupro-
jekt. Auch Beeinträchtigungen durch Infektionen mit Covid-19 wirken sich fortlaufend negativ auf die Baumaßnahme aus.

Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16
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Die ENNI-Unternehmensgruppe hat zum neuen Jahr ihre Preise für Erdgas und Strom angepasst.

An manchen Tagen zwischen Ende November 
und Anfang Dezember reichte die Warte-
schlange vor dem ENNI-Kundenzentrum auf 
der Steinstraße in der Innenstadt fast bis auf 
den Altmarktplatz. Hauptgrund für den wo-
chenlangen Andrang: Die Kündigungsschreiben 
der ENNI Energie und Umwelt Niederrhein Mitte 
November, mit denen die Unternehmensgruppe 
zehntausende bis zum 31. Dezember auslau-
fende Gas- und Stromverträge kündigte, die 
sich ansonsten automatisch um ein Jahr ver-
längert hätten. Gleichzeitig bot der Versorger 
den betroffenen Kundinnen und Kunden neue 
Zweijahresverträge zu teureren Konditionen 
an. Viele machten ihrem Ärger Luft. Bei der 
Service-Hotline, im Kundenzentrum, via Social 

TITELTHEMA  Die steigenden Energiekosten ab 2023 bereiten vielen Menschen 
in Deutschland Kopfzerbrechen – auch Bürgerinnen und Bürgern in Moers. 
Was ist der Grund für die höheren Kosten? Wer muss was, wann bezahlen?.

Holpriger Übergang ins  
teure Energiejahr 
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TITELTHEMA

Media und auch bei den Lokalredaktionen der 
Tageszeitungen. 

Warum kam es zu den Kündigungen? 

Die Kündigungswelle hatte mit den seit März 
2022 bundesweit steigenden Gas- und Strom-
preisen zu tun, von denen auch ENNI und so-
mit ein großer Teil der Moerser Bevölkerung 
betroffen ist, der seine Energie vom regionalen 
Versorger bezieht. ENNI-Geschäftsführer Dr. Kai 
Gerhard Steinbrich berichtete im Rahmen einer 
Pressekonferenz Mitte November unter ande-
rem über die Energiepreisentwicklungen im 
Jahr 2022. Die aktuelle Energiekrise, verschärft 
durch den Russland-Ukraine-Konflikt, stellte 
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TITELTHEMA

Dr. Kai Gerhard 
Steinbrich 

Dr. Kai Gerhard Steinbrich 
ist Geschäftsführer der ENNI-Unternehmensgruppe.
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die ansonsten eher obligatorische Pressekon-
ferenz zur Produkt- und Preispolitik in einen 
deutlich brisanteren Kontext als in den vergan-
genen Jahren zuvor: „Es wäre uns lieber, wenn 
es langweiliger wäre“, eröffnete Steinbrich das 
Gespräch mit den Journalistinnen und Journa-
listen in der ENNI-Zentrale am Jostenhof. 

Seit März 2022 habe es extreme Preisentwick-
lungen mit kurzfristig hohen Preisanstiegen 
und -rückgängen sowohl auf dem Strom- als 
auch auf dem Gasmarkt gegeben. Trotz leichter 
Entspannung seit Oktober waren die Preise 
einen Monat später immer noch auf hohem 
Niveau. Der Hauptgrund: Die künstliche Ver-
knappung von Erdgas durch den russischen 
Exporteur Gazprom. „Derzeit fließt kein Gas 
aus Russland nach Deutschland“, so Steinbrich, 
der im November davon ausging, dass sich an 
dieser Situation wahrscheinlich zunächst auch 
nichts ändern werde. Das bedeutet für viele 
Menschen: Gas und Strom werden ab 2023 
deutlich teurer. Denn der Marktpreis ist abhän-
gig von der zur Verfügung stehenden Menge 
des Rohstoffs, der zum Teil auch zur Strom-
produktion eingesetzt wird und daher auch 
Auswirkungen auf den Strompreis hat. 

Wie geht ENNI bei der Gasbeschaffung vor? 

Wie viele Energieanbieter bundesweit, muss 
auch ENNI Gas zunächst selbst einkaufen, um 
damit im Folgejahr seine Kundinnen und Kun-
den zu versorgen. Den Rohstoff besorgt das 
Unternehmen mehrmals im Jahr zum jeweils 
aktuellen Marktpreis. Als Ende August die Gas-
pipeline Nordstream 1 durch einen bis heute 
vermuteten Sabotageakt Russlands ausfiel, 
erreichte dieser den historischen Höchststand 
von 320 Euro pro Kilowattstunde. Zum Ver-
gleich: Im Januar 2022 lag dieser Preis noch 
weit unter 50 Euro. Nach der Spitze im August 
sank der Marktpreis auf ein immer noch hohes 
Niveau von etwas unter 100 Euro ab (Abb. S. 14).

Somit sind Gas- und Strompreise grundle-
gend von der Frage abhängig: Wie entwickelt 
sich der Krieg in der Ukraine? Hinzu kommt: 
Wenn die Temperaturen fallen, steigt die Nach-
frage und somit auch der Preis. „Zum ersten Mal 
wird das alle Kundinnen und Kunden in der 

Grundversorgung, Basistreue und beim Treue-
gas betreffen“, so Steinbrich. Das sind über 
60 Prozent (7.713) der ENNI-Kunden. Die an-
deren rund 40 Prozent (4.680) profitieren von 
ihren über Dezember 2022 hinaus laufenden 
Fixgasverträgen. „Diese Kundinnen und Kun-
den haben mit diesem Anstieg nichts zu tun“, 
versicherte Steinbrich. Noch nicht. Denn diese 
müssten erst im Jahr 2024/2025 mit Preisan-
passungen rechnen, sollte sich nichts an der 
Marktpreissituation ändern.

Beispiel: So viel zahlen ENNI-Gaskunden

Ein Musterhaushalt in der Grundversorgung 
mit einem durchschnittlichen Jahresverbrauch 
von 20.000 Kilowattstunden (kWh) bezahlte 
bis zum 31. Dezember 2022 insgesamt 3.485 
Euro, also etwa 17 Cent pro verbrauchte kWh 
plus Grundpreis. Ab 1. Januar 2023 zahlt dieser 
Kunde bei gleichem Jahresverbrauch ohne Be-
rücksichtigung der Gaspreisbremse insgesamt 
5.451 Euro, also 26,8 Cent 
pro verbrauchte kWh plus 
Grundpreis – ein Preisanstieg 
von rund 56 Prozent. Die 
Preisbremse der Bundesre-
gierung soll diesen Anstieg 
deutlich abfedern. 

Das geht so: Für 80 Prozent des Vorjahresver-
brauchs zahlt der Verbraucher in der Grund-
versorgung den gedeckelten Kilowattstun-
denpreis von 12 Cent, auf die restlichen 20 
Prozent den regulären Marktpreis von 26,8 
Cent. Im Beispiel der durchschnittlich 20.000 
kWh Jahresverbrauch sind das 16.000 kWh, die 
der Verbraucher jeweils mit 12 Cent bezahlt 
und 4.000 kWh jeweils zum teuren Marktpreis. 
Durch die Gaspreisbremse, die bereits ab Janu-
ar einsetzt und bis April 2024 laufen soll, blei-
ben die Gesamtkosten von 3.082 Euro inklusive 
Grundpreis deutlich unter dem Vorjahrespreis. 
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Verbraucherinnen und Verbraucher in der 
Grundversorgung zahlen demnach sogar we-
niger als zuvor. Anders als diejenigen mit zum 
Ende Dezember gekündigten Festpreisverträ-
gen, die dann in die Grundversorgung wech-
seln und im Vergleich zu ihrem vorherigen Tarif 

fast das Doppelte zahlen – von 1.714,63 Euro 
pro Jahr (enni.treuebasis Gas) auf ebenfalls 
3.082 Euro mit Grundpreis und Gaspreisbremse. 
Etwas günstiger mit einem Jahrespreis von 
rund 2.993 Euro kommen diese Kundinnen 
und Kunden weg, wenn sie die von ENNI emp-
fohlenen neuen Festpreisverträge über zwei 
Jahre abgeschlossen haben. Die Frist dafür lief 
am 9. Dezember aus. 

Ärger über späte Zustellung

Allerdings werden dieser Empfehlung nicht 
alle Kunden gefolgt sein. Ihr Argument: Die 
eingangs geschilderten Kündigungen seien 
nicht innerhalb der je nach Vertrag gültigen 
Frist bei ihnen eingegangen. Bei vielen Kun-
dinnen und Kunden landete das Schreiben erst 
eine bis anderthalb Wochen später im Brief-
kasten. Das hieße, diese Kündigungen wären 
zumindest anfechtbar. Was sagte ENNI dazu? 
Der Versorger erklärte bereits, dass er die 
schriftlichen Kündigungsschreiben am 14. No-
vember fristgerecht an die Deutsche Post ge-
geben, auf die Zustellung aber keinen Einfluss 
habe. „Wir müssen jeden Sachverhalt aufgrund 
der je nach Vertragsart unterschiedlichen Fris-
ten prüfen und den möglichen verspäteten 
Zugang der Angebote mit der Post klären“, er-
klärte ENNI-Vertriebsleiterin Susanne Pfeufer. 
Sollte ein Widerspruch berechtigt sein, kommen 
wir unseren vertraglichen Pflichten nach.“

Die Gaspreisentwicklung im Jahr 2022 (orange) und 2021 (blau). Der starke Anstieg zeigt  
die Preisentwicklung zum Zeitpunkt des Ausfalls der Gaspipeline von Nord Stream 1.

Lintforter Straße 125
47445 Moers
Tel.: 02841 984496
Fax: 02841 400794
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Die Devise lautet: Sparen – auch beim Strom.

Unabhängig davon, blicken viele Energie-
Experten gespannt aufs neue Jahr: Denn 
während dieser Winter durch nahezu gefüllte 
Gasspeicher grundsätzlich gesichert ist, stellt 
sich die viel drängendere Frage nach der kom-
menden Heizperiode. Sollte dann Gas knapp 
werden, dürften die Energiepreise weiter 
anziehen. Die entscheidende Frage: Können 
die bundesweiten Gasspeicher im Laufe des 
Jahres 2023 so weit aufgefüllt werden, dass 
genügend Gas für den Winter 2023/2024 zur 
Verfügung steht? Da es noch keine Antwort 
auf diese Frage gibt, heißt die Devise: Ein-
sparen. Und das betrifft auch den Stromver-
brauch, denn die Preisentwicklung verlief im 
Jahr 2022 ähnlich wie beim Gas und erreichte 
zum Zeitpunkt des Nordstream-1-Ausfalls im 
August mit insgesamt 700 Euro pro verbrauchte 
Kilowattstunde ebenfalls einen historischen 
Höchststand. Bereits zuvor stieg dieser Preis 
im Vergleich zu den Vorjahren. 

Wieder zum Vergleich: Der durchschnittliche 
Tageskurs lag im Jahr 2020 bei 30 Euro pro kWh, 
in 2021 bereits bei 97 Euro und Anfang Novem-
ber 2022 bei 249 Euro. Diese Preisentwicklung 
beim Strom trifft ab 2023 sogar noch mehr 
ENNI-Kunden als beim Gas. Diesmal müssen 82 
Prozent der Stromkunden (53.446) tiefer in die 
Tasche greifen, während die restlichen 18 Pro-

zent mit noch gültigen Fixstrom-Verträgen die 
Preisanpassungen erst 2024/2025 zu spüren 
bekommen. Die gute Nachricht für die mehr-
zahlende Mehrheit: Auch beim Strom entlastet 
der Gesetzgeber mit einem Preisdeckel.

So viel zahlen ENNI-Stromkunden:

ENNI rechnet die Preisanpassung wieder vor: 
Ein Musterhaushalt in der Grundversorgung 
mit einem jährlichen Stromverbrauch von 
durchschnittlich 3.500 kWh zahlte bislang 
1.492 Euro, also 38,6 Cent pro verbrauchten 
kWh plus Grundpreis. Ab Januar 2023 sind es 
ohne Preisdeckel 2.355 Euro, also 62,74 Cent 
pro verbrauchte kWh inklusive Grundpreis 
und somit fast das Doppelte. Jetzt kommt die 
Strompreisbremse, die ab Januar wirkt. Aller-
dings auch wieder nicht auf den kompletten 
Verbrauch, sondern – wie beim Gas – nur auf 
80 Prozent des Vorjahresverbrauchs mit 40 
Cent pro kWh. Damit zahlt der Stromkunde 
am Ende 1.719 Euro inklusive Grundpreis und 
damit etwas mehr als 200 Euro mehr als im Vor-
jahr. Fixstromkunden zahlen mit Preisdeckel 
und Grundpreis 1.664 Euro. Steinbrich: „Strom 
wirkt nicht so stark, weil der Verbrauch hier 
geringer ist.“ Seine Botschaft lautet: Energie 
sparen. „Wir müssen eine Mangellage im kom-
menden Jahr abwenden. Je mehr wir sparen, 
desto sicherer sind wir.“

Die Gaspreisentwicklung im Jahr 2022 (orange) und 2021 (blau). Der starke Anstieg zeigt  
die Preisentwicklung zum Zeitpunkt des Ausfalls der Gaspipeline von Nord Stream 1.
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Das Zentrale Gebäudemanagement der Stadt Moers mit Sitz auf der Vinzenzstraße in der Nähe des Bahnhofs verwaltet die kommunalen 
Gebäude, wie zum Beispiel Schulen, Feuerwehrgebäude und die Bibliothek.

Raumtemperaturen bis maximal 19 Grad, keine 
Beheizung mehr von öffentlichen Räumen, 
weniger illuminierende Außenbeleuchtung, 
keine Warmwasserspeicher, die nur zum Hände-
waschen gebraucht werden: In Hinblick auf 
die steigenden Energiekosten ab 2023 hat sich 
die Stadt Moers in den vergangenen Wochen 
und Monaten auf den Weg gemacht, an ver-
schiedenen Stellen den Energieverbrauch zu 
reduzieren. Den Sparmaßnahmen zum Opfer 
gefallen, ist unter anderem auch das Open-
Library-Angebot der Bibliothek Moers – die 
Öffnung der Bibliothek etwa an Wochenen-
den und die damit verbundene technische 
Selbstverwaltung, unter anderem mit Hilfe 
von Ausleihautomaten. „Das hat uns natürlich 

TITELTHEMA  Wie sieht es beim Thema Energie mit Blick auf die städtischen 
Gebäude aus? Energiemanager Gerhard Tomberg vom Zentralen Gebäude-
management der Stadt erläutert Verbrauch, Kosten und Sparmaßnahmen. 

Stadt rechnet mit 3,5 Millionen 
Mehrkosten für Energie

sehr wehgetan. Aber wir müssen in jede Rich-
tung schauen. Und das gehörte leider dazu“, 
erklärt Klaus Janczyk von der Pressestelle der 
Stadt Moers. Weitere Energiesparmaßnahmen 
sind bereits umgesetzt, andere sollen noch 
kommen. Viele davon zählen zu den rund 50 
aus Umfragen erwachsenen Maßnahmen, die 
das Zentrale Gebäudemanagement der Stadt 
Moers (ZGM) dem kürzlich erschienenen Ener-
giebericht 2021 beigefügt hat. 

Um die Umsetzung dieser Maßnahmen soll 
sich zukünftig ein spezielles Energieteam küm-
mern, dem auch Energiemanager der Stadt 
Moers Gerhard Tomberg angehört. Er verant-
wortet seit 20 Jahren als Abteilungsleiter den 

TITELTHEMA
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SIE BRAUCHEN EINE HAUSHALTSHILFE?
Wir bieten hauswirtschaftliche Hilfe für Pflegebedürftige.

Haus- & Wohnungsreinigung Fensterreinigung

Bügel- und Wäscheservice

Betreuung & Unterhaltung

Terminbegleitungen

Besorgungen

Einkaufsservice

Flurwoche

Infos & Kontakt: 02842 97370 oder www.aktivhomeservice.de

Bereich „Technische Gebäudeausrüstung und 
Energiemanagement“. In seinem Team arbei-
ten bis zu 12 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
deren Aufgaben sich von der Prüfung elekt-
ronischer Geräte bis hin zum Bau von Photo-
voltaikanlagen erstreckt. Das große Ziel: Die 
Verbesserung der Klimabilanz unter anderem 
durch die Reduzierung des CO²-Ausstoßes, 
den Ausbau von Photovoltaikanlagen und die 
Abkehr von fossilen Brennstoffen wie Erdgas. 
„Es passiert momentan sehr viel in diesem Be-
reich. Für die Energiemanager ist es eine gute 
Zeit“, sagt Tomberg. Vieles habe die Stadt in 
den vergangenen Jahren vorbereitet und kön-
ne nun an den Start gebracht werden.

Aber wie sehen Energieverbrauch und -kosten 
in den städtischen Gebäuden überhaupt aus? 
Wieviel Heizkosten verschlingen Kindergärten 
und Schulen? Was benötigen Bibliotheken, 
Feuerwehrgebäude sowie andere Einrich-
tungen der Stadt an Strom und Heizung? Der 
Energiebericht des Zentralen Gebäudema-
nagements gibt Aufschluss: Im Jahr 2021 stie-
gen die Gesamtkosten für Heizung gegenüber 
dem Vorjahr von 1,36 auf rund 1,6 Millionen 
Euro. Gründe für die Mehrausgaben waren 
die insgesamt niedrigeren Temperaturen, die 
Erhöhung der Energiepreise und die in Zusam-
menhang mit der Corona-Pandemie stehende 
Nutzungszeit öffentlicher Gebäude. Für 2022 
erwartet Tomberg ähnlich hohe Heizkosten 
für die Stadt wie im Vorjahr. Beim Strom hofft 
der Energie-Experte für das Jahr 2022 auf ei-
nen kostendrückenden Effekt durch den Weg-
fall der EEG-Umlage. Wichtig zu wissen: Mehr 
Kosten bedeutet nicht zwangsläufig mehr 
Verbrauch. Denn während der jährliche Ener-
gieverbrauch gerade mal zwischen einem und 
zwei Prozent nach oben und unten pendelt, 
steigen die Kosten aufgrund von Energiepreis-
steigerungen seit einigen Jahren leicht, aber 
kontinuierlich an. Mehr Verbrauch für Heizung 
entsteht logischerweise dann, wen es kälter 
wird. „Das darf man nicht unterschätzen“, ord-
net Tomberg ein. So lag die durchschnittliche 
Temperatur im Jahr 2021 immerhin 15 Prozent 
unter dem Vorjahreswert, wodurch Verbrauch 
und Kosten naturgemäß steigen.

Den größten Anteil der jährlichen Energieko-
sten der Stadt machen die Schulen aus. Aller-
dings nur aufgrund ihrer Anzahl und Gebäude-
flächen. Um herauszufinden, welche Gebäude, 
gemessen an ihrer Größe, am meisten Energie 
verbrauchen, ist der Verbrauch pro Quadrat-
meter entscheidend. Dabei liegen die Schulen 
im Ranking des ZGM-Berich-
tes weit unten. Den größten 
Verbrauch pro Quadratmeter 
machen soziale und kultu-

Gerhard Tomberg 

Gerhard Tomberg ist seit 
38 Jahren für die Stadt 
Moers tätig, davon 20 
Jahre als Abteilungsleiter 
für den Bereich Tech-
nische Gebäudeausrüstung und Energiemanagement. In 
seiner Abteilung arbeiten 10 bis 12 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, deren Aufgabenbereich sind von der Elektro-
prüfung von Geräten bis hin zum Bau von Photovoltaikan-
lagen erstreckt.
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relle Einrichtungen, wie die Bibliothek und 
die Volkshochschule (vhs) aus. Grund dafür 
ist ihre Nutzungszeit. Während sich dort auch 
an Wochenenden und in den Abendstunden 
Menschen versammeln, sind beispielsweise 
Schulen nur morgens bis mittags geöffnet. Da-
her stehen auch die Feuerwehrgebäude, die 
rund um die Uhr betrieben werden müssen, in 
diesem Ranking weiter oben.

Wie auch alle anderen Verbraucherinnen und 
Verbraucher schaut auch die Stadt Moers mit 

Blick auf die zu erwartenden Mehrkosten für 
Energie gespannt auf das Jahr 2023. Mit einem 
entscheidenden Unterschied: Weil sie ver-
pflichtet ist, noch im Vorjahr die Haushaltsmit-
tel – unter anderem für Energie – für das kom-
mende Jahr anzumelden, musste sie bereits im 
September eine entsprechende Kostenprog-
nose wagen. Und das zu einem Zeitpunkt, zu 
dem die Börsenpreise für Gas und Strom noch 
deutlich höher waren. „Wir müssen immer zu 
dem Zeitpunkt die Kosten hochrechnen, an 
dem die Mittel bereitgestellt werden,“ erklärt 
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Tomberg. Daher wird die Verwaltung im Haus-
haltsplan für 2023 mit rund 4 Millionen Euro 
Mehrkosten für Energie planen – insgesamt 
also fast das Dreifache der Gesamtkosten in 
den Jahren 2020 (2.6 Millionen Euro) und 2021 
(2.8 Millionen Euro). „Es wird wohl nicht so teu-
er werden, wie befürchtet“, schätzt Tomberg 
die Marktsituation ein, die sich seit September 
wieder etwas entspannt hat – auch weil die 
Energiepreise bereits im Oktober 2022 wieder 
deutlich gefallen sind. So rechnet die Stadt am 
Ende mit etwa 3,5 Millionen Euro Mehrkosten.

Moers ist allerdings beim Heizen der kommu-
nalen Gebäude, nicht nur auf teures Erdgas 
angewiesen, das etwa 35 Prozent des Gesamt-
volumens ausmacht. Der Großteil, etwa 60 
Prozent, kommt über die insgesamt günstigere 
Fernwärme. Der Rest teilt sich in Heizöl- und 
Flüssiggasanlagen auf. Aber warum ist Fern-
wärme eigentlich günstiger? „Die Preisbin-
dung ist eine andere“, weiß Energie-Experte 
Tomberg. Fernwärme setzt sich aus verschie-
denen Energielieferanten, wie Holzkraftwerke 
und Abwärme-Systeme der Industrie, zusam-
men. Gas hat dabei nur einen geringen Anteil.“ 
Daher sind Fernwärmekunden nicht ganz so 
stark von den steigenden Erdgaspreisen be-
troffen. Fernwärme hat noch einen Vorteil: Sie 
verursacht einen geringeren CO²-Ausstoß und 
ist daher auch besser fürs Klima. 

Auch die Stadtkirche der Evangelischen Kir-
chengemeinde kann auf Fernwärme setzen. 
Im Interview erklären Pfarrerin Sabine Münker-
Lütkehans und Pfarrer Christoph Helbig, was 
es bedeutet eine Kirche zu heizen und warum 
die Stadtkirche trotz höherer Energiepreise in 
der kalten Jahreszeit zur Wärmeinsel wird.

Angesichts der massiven Erhöhung der Le-
benshaltungskosten hat der Gesetzgeber das 
Existenzminimum neu bemessen. Entspre-
chend werden  zum 1.1.2023 die Kindesun-
terhaltsbeträge (Düsseldorfer Tabelle) erheb-
lich angehoben. 

Demgegenüber sind die Selbstbehalte der 
Unterhaltspfl ichtigen ebenfalls erheblich er-
höht, z.B. der Selbstbehalt des erwerbstä-
tigen Unterhaltspfl ichtigen gegenüber dem 
Ehepartner von 1280 € auf 1510 €.

Der Selbstbehalt gegenüber Minderjährigen 
liegt für den erwerbstätigen Unterhaltspfl ich-
tigen bei 1370 € (zuvor 1160 €).

Erhebliche Erhöhungen von 
Kindesunterhalt und Eigenbedarf 

Energieberichte des ZGM
Die Energieberichte des Zentralen  
Gebäudemanagements (ZGM) sind auf  
der Website der Stadt Moers zu fin-
den: www.moers.de. Das ZGM ist eine 
Eigenbetriebsähnliche Einrichtung der 
StadtMoers.
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Pfarrer Christoph Helbig und Pfarrerin Christiane Münker-Lütkehans von der Evangelischen Gemeinde Moers in der Stadtkirche.

MM: Frau Münker-Lütkehans, wie geht die Kir-
chengemeinde beim Energiesparen vor?
Münker-Lütkehans: Das Thema bewegt uns 
schon lange. Die Evangelische Kirche im 
Rheinland hat sich zum Ziel gesetzt, möglichst 
bis 2035 klimaneutral zu sein. Jetzt, in dieser 
konkreten Situation, ist es umso wichtiger. Das 
Gute für unsere Gemeinde ist, dass wir in den 
letzten Jahren bereits unseren Gebäudebe-
stand reduziert haben. Wir haben zum Beispiel 
Gemeindezentren abgegeben und auch das 
Tersteegenhaus in der Innenstadt verkauft. 
Hier haben wir nur noch die Räume angemietet, 

INTERVIEW  Pfarrerin Christiane Münker-Lütkehans und Pfarrer Christoph 
Helbig von der Evangelischen Kirchengemeinde Moers über das Heizen der 
Stadtkirche und das Projekt Wärmeinsel.

Stadtkirche wird im Winter 
zur Wärmeinsel

die wir wirklich benötigen. In der Stadtkirche 
haben wir weitestgehend LED-Lampen einge-
setzt und auch das Anstrahlen des Gebäudes 
reduziert.

MM: Wie wird in der Stadtkirche geheizt?
Münker-Lütkehans: Wir heizen in der Stadtkirche 
mit Fernwärme und haben hier eine Fußbo-
denheizung.

Helbig: Der Vorteil an der Fußbodenheizung ist 
ein direktes Wärmegefühl, weil man auf einem 
warmen Boden steht. Das ist ein großer Unter-

TITELTHEMA
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schied zu einer Heizung, die die Raumluft er-
wärmt und man das Gefühl der Wärme nur um 
sich herum hat.

MM: Was bedeutet es, eine Kirche zu heizen?
Münker-Lütkehans: Natürlich ist so ein Gebäude 
nicht optimal energetisch zu betreiben. Unsere 
Heizung können wir aber so drosseln, dass sie 
das Gebäude immer kontinuierlich auf 17 Grad 
heizt.

Helbig: Die Stadtkirche ist ein großes und altes 
Gebäude. Die Wände sind zwar dick, aber es 
handelt sich um alte Bausubstanz. Von daher 
ist es anders als ein Wohnzimmer. Wir haben 
eine größere Fläche und im Winter bestimmte 
Fallwinde, die entstehen. Man hat hier immer 
das Gefühl, dass es zieht, auch wenn gar kein 
Fenster geöffnet ist. Das hat mit der Architektur 
der Kirche zu tun. Wir arbeiten daher zum Bei-
spiel mit Vorhängen, um eine gewisse Tempe-
ratur halten zu können. Wir haben auch eine 
zusätzliche Tür eingebaut, weil Luft von der 
Empore herunterzog.

Münker-Lütkehans: Es ist nicht unbedingt 
ein gemütliches Empfinden, aber das muss ja 
auch nicht sein. Wir werden aber auch nicht, 

wie man es von manchen anderen Kirchen ge-
hört hat, das Heizen komplett einstellen und 
die Gottesdienste in andere Räume verlegen. 
Oder die Leute bitten, dass sie im dicken Pelz-
mantel zu uns kommen oder eine Decke mit-
bringen sollen. So weit werden wir nicht gehen 
und das hat auch gute Gründe.

MM: Welche zum Beispiel?
Helbig: Zum einen benötigen unsere Instru-
mente, die Orgel und der Flügel, eine gewis-
se Temperatur, damit diese auf Dauer keinen 
Schaden nehmen. Drehen wir die Heizung 
ganz ab, würde es hier sehr schnell, sehr kühl 
werden und das wäre nicht gut für diese Inst-

Blick in den Heizkeller der Stadtkirche: 
Die Fußbodenheizung wird mit Fernwärme betrieben. Fo
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Telefon 0 28 41 - 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers

rumente, die eine bestimmte Luftfeuchtigkeit 
benötigen. Daher müssen wir eine konstante 
Mindesttemperatur halten, die bei etwa 17 
Grad liegt.

Münker-Lütkehans: Und wir wollen natürlich, 
dass weiterhin Menschen gerne in diese Kirche 
kommen. Auch und gerade im Winter.

Helbig: Nicht nur für die Gottesdienste. Wir 
werden ab dem 7. Januar in Kooperation mit 
der Grafschafter Diakonie während der kalten 
Jahreszeit unsere Kirche als Wärmeinsel anbie-
ten. Das Angebot mit einer Suppenausgabe 
findet immer samstags von 11 bis 15 Uhr statt. 

Pfarrerin Christiane Münker-Lütkehans und Pfarrer Christoph Helbig wollen 
ab Januar die Stadtkirche zur Wärmeinsel machen. 

Während der übrigen Öffnungszeiten, in der 
Regel dienstags und freitags von 11 bis 15 Uhr, 
gibt es ein heißes Getränk. Die Kirche soll nicht 
nur zur Ehre Gottes geheizt werden und um 
sich zum Gottesdienst zu versammeln. Son-
dern auch, um einen Ort anzubieten, an dem 
sich Menschen aufwärmen können. Es ist eine 
wichtige diakonische Aufgabe für uns als Kir-
chengemeinde.

MM: Wie setzen Sie die Wärmeinsel um?
Helbig: Ich bin noch nicht lange in Moers Pfarrer, 
aber ich erlebe viele Menschen in dieser Ge-
meinde, die sehr engagiert sind und sich auch 
ehrenamtlich ansprechen lassen. Ich denke, 
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Christiane Münker- 
Lütkehans
Christiane Münker-Lütkehans (57) ist seit 
11 Jahren in der Gemeinde Moers tätig. Sie 
kommt gebürtig aus Mülheim an der Ruhr.

Christoph Helbig
Christoph Helbig (58) ist seit Juli 2022 
Pfarrer in der Evangelischen Gemeinde 
Moers. Der gebürtige Wuppertaler war 
zuvor 22 Jahre lang in Nettetal tätig.
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weil es ja auch einen gewissen Projektcharakter 
hat, dass sicher einige kommen würden und 
wahrscheinlich auch diese Arbeit unterstützen 
werden.

MM: Und finanziell?
Münker-Lütkehans: Da die Energiepauschale, die 
alle Bürgerinnen und Bürger bekommen haben, 
steuerpflichtig war, ist ein Teil davon auch über 
die Kirchensteuer an die Kirchen in Deutschland 
gegangen. Diese Mittel setzen die Kirchen be-
wusst wiederum für diakonische Maßnahmen 
ein. Eine dieser Maßnahmen ist das Projekt Wär-
mekirchen bzw. Wärmeinseln.

MM: Welche Menschen würden davon profi-
tieren?
Helbig: Ich denke, nicht nur Bedürftige. Die ho-
hen Preise treffen ja auch mittlerweile ältere 
Menschen mit sehr kleinen Renten in beson-
derer Weise. Ich habe einen Bericht der Tafel 
gesehen, in dem deutlich wird, dass sie große 
Probleme hätten, die Menschen zu versorgen. 
Und diese Menschen werden zunehmend zu-
mindest einen Platz suchen, an dem sie sich 
wärmen können und vielleicht auch etwas zu 
essen bekommen. Und da sehen wir unsere 
Aufgabe als Kirche.

MM: Ist das Thema Energiekrise auch Thema 
in Ihren Gottesdiensten?
Münker-Lütkehans: Wir spüren, wie sehr dieses 

Thema auch unsere Gemeindemitglieder vor 
Ort belastet und wir thematisieren das nicht zu-
letzt auch in unseren Predigten. Natürlich mer-
ken wir die gestiegenen Energiepreise deutlich, 
aber es ist trotzdem eher so, dass Leute fragen, 
wie sie selber anderen helfen können. Da müs-
sen wir auch zu uns selbst sagen: Ja, wir merken 
es im eigenen Portemonnaie, aber viele Men-
schen, zum Beispiel in der Ukraine, haben nicht 
mal mehr eine Heizung oder ein Dach über dem 
Kopf. Die Menschen hier beschäftigen sich mit 
den eigenen Sorgen, aber sie denken auch an 
die vielen anderen, denen es schlechter geht 
und sind bereit, sich einzusetzen.
 
MM: Vielen Dank für das Gespräch.

TITELTHEMA

Projekt #wärmewinter
Vor dem Hintergrund steigender Energiepreise und dro-
hender sozialer Notlagen hat die Evangelische Kirche ihre 
Gemeinden aufgerufen, Wärmestuben und Beratungsange-
bote einzurichten. Die Evangelische Kirche in Deutschland 
(EKD) und ihr Wohlfahrtsverband Diakonie starteten im 
Oktober 2022 gemeinsam die Aktion "#wärmewinter", an 
der sich auch die Gemeinde Moers beteiligt. Menschen, 
die bereit sind, sich bei dem Projekt ehrenamtlich zu enga-
gieren, können sich im Gemeindebüro melden: Haagstr. 11, 
47441 Moers; info@kgm-moers.de,  02841/889980 oder bei 
den Pfarrerinnen und Pfarrern in der Stadtkirche.
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SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE! WUSSTEN SIE 

EIGENTLICH,…

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine 30jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifi zierter Spezialist für die 
Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem fi nden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.

Somit können wir jede Art von Zahnersatz hoch-
präzise und digital im eigenen Hause konstruieren 
und fertigen. Der direkte Weg zwischen Zahnarzt, 
Patient und Labor sichert schnellere und bessere 
Ergebnisse gerade im Bereich der Ästhetik.

Bei implantologischen Vollkonstruktionen sind wir 
dadurch in der Lage, den Patienten bereits am 
ersten Tag mit Zähnen zu versorgen.

Wir sind unter der Woche durchgehend sowie an 
Samstagen für Sie da.

Wir haben für Sie geöff net
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

herzlichprofessionellfortschrittlich

…dass das Zahnzentrum Moers neben seinen spezialisierten Zahnärzten
ein zahntechnisches Fachlabor für jeglichen Zahnersatz bietet?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI
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1. Thermostat richtig einstellen
Jedes Grad Raumtemperatur weniger senkt 
den Verbrauch um etwa 6 Prozent. Mit einem 
programmierbaren Thermostat lässt sie sich 
bequem einstellen und auch zu bestimmten 
Uhrzeiten. Im Wohnzimmer sind wohlige 20 
Grad perfekt, im Schlafzimmer reichen oft 
auch nur 18 Grad, in weniger genutzten Räu-
men sogar 16 Grad. Niedriger sollte es nicht 
werden, da sonst Schimmel droht.

2. Heizung entlüften
Wenn Heizkörper nicht richtig oder unter-
schiedlich warm werden oder sie Gluckerge-
räusche abgeben, ist eventuell Luft im System 
– das verbraucht mehr Energie. Mit einem Ent-
lüfterschlüssel kann die Luft aus dem heißen 
Heizkörper herausgelassen werden.

3. Heizkörper nicht zustellen
Befinden sich Heizungen hinter Vorhängen 
oder Möbeln staut sich dahinter die Wärme 

RATGEBER SPECIAL  Das Thermostat richtig einstellen, Heizrohre dämmen, Räu-
me lüften: Die Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps zum Heizkostensparen.

Tipps zum Heizkostensparen

und wird nicht richtig an den Raum abgegeben. 
Das Zimmer wird so nicht gleichmäßig warm. 
Jeder Heizkörper sollte daher gut zu sehen 
sein und sauber gehalten werden.

4. Heizung herunterdrehen
Wenn niemand zu Hause ist, muss es dort auch 
nicht wohlig warm sein. Ein Absenken der 
Temperatur bei Abwesenheit spart Energie.

5. Heizung richtig einstellen
Wenn die Heizungsanlage richtig eingestellt 
ist, können Verbraucher bis zu 15 Prozent Ener-
gie einsparen. Am meisten sparen können sie 
durch eine auf sie zugeschnittene Zeitsteue-
rung. In den meisten Fällen können Sie soge-
nannte Absenkungszeiten programmieren, 
zum Beispiel nachts oder am Tag, wenn sie 
arbeiten. Statt einer Absenkung gar nicht zu 
heizen, ist dagegen nicht ratsam. Die Innen-
wände kühlen zu stark ab und das Schimmel-
risiko steigt.

Fo
to:

 W
eie

rst
ah

l

26

RATGEBER SPECIAL



Telefonische
Terminvereinbarung
Mo. - Fr. : 08:30 - 12: 30 Uhr

Sprechzeiten
individuell nach Vereinbarung

02841 - 2 80 30

info@dr-fenger.de

dr-fenger.de

Rheinberger Straße 55 C
47441 Moers

Sie stehen im Mittelpunkt. 
Ganz ohne Zeitdruck. 
Ganz ohne Wartezeiten.

Zahnarztpraxis Dr. Markus Fenger
Privat - und 
Selbstzahlerpraxis

Bei uns sind sie in 
guten Händen.

RATGEBER SPECIAL

6. Heizkörpernischen dämmen
Bis zu 15 Euro Heizwärme pro Quadratmeter 
können jährlich durch Heizkörpernischen ver-
lorengehen. Soll der Heizkörper an seiner bis-
herigen Stelle verbleiben, können Verbraucher 
mit Hochleistungsdämmstoffen wie Polyure-
thanplatten oder Aerogelmatten arbeiten. 
Hierbei ist es sehr wichtig, dass die Dämmung 
an allen Seiten luftdicht mit der Wand verbunden 
wird. Da dies nicht immer gewährleistet werden 
kann, besteht ein erhöhtes Schimmelrisiko. Für 
weitere Einsparungen ist es gut, wenn auf der 
Dämmung eine Aluminium-Kaschierung ange-
bracht ist. Sie reflektiert die Wärmestrahlung 
zur Raumseite hin.

7. Heizungsrohre selbst dämmen
Das Dämmen von Heizungsrohren kann pro 
Meter Rohr bis zu 20 Euro im Jahr einbringen. 
Mit einer Rohrdämmung stellen Verbraucher 
sicher, dass auf Dauer keine Wärme auf dem 
Weg vom Keller durchs Haus verloren geht.

8. Fenster und Türen abdichten
Mit dem Papiertest können Verbraucher die 
Dichtheit ihrer Fenster überprüfen. Dabei 
wird ein Blatt Papier zwischen Fensterrahmen 
und Fensterflügel geklemmt. Falls sich das 
Papier bei geschlossenem Fenster nicht her-
ausziehen lässt, ist das Fenster an dieser Stelle 
dicht. Falls nicht: Bei Fenstern reicht es meis-
tens schon, die Dichtung zu erneuern oder 

die Fensterflügel zu justieren. Bei Wohnungs- 
oder Haustüren mit offenem Türschlitz kann 
oftmals nachträglich eine Dichtung – ein so-
genannter Kältefeind – eingebaut werden.

9. Rollladenkästen dämmen
Ungedämmte Rollladenkästen sind bei vielen 
Gebäuden ein Schwachpunkt, da sie nur sehr 
dünne Wände haben und zudem konstrukti-
onsbedingt nie ganz winddicht schließen. In 
vielen Fällen ist eine Dämmung mit geringem 
handwerklichen Aufwand möglich. Das lohnt 
sich: Jeder Quadratmeter bringt bis zu 15 Euro 
Einsparung pro Jahr.

10. Richtig lüften
Die wichtigste Regel in der Heizperiode lautet: 
Mehrfach täglich für jeweils wenige Minuten 
stoßlüften statt dauerhaft kipplüften. So wird 
die Luft im Raum schnell ausgetauscht, ohne 
dass die Wände innen auskühlen. Sind die 
Fenster wieder geschlossen, muss die Heizung 
danach nur die frische Luft erwärmen, nicht 
die massiven Bauteile. Das geht viel schnel-
ler und braucht deutlich weniger Energie. 
Noch schneller und sparsamer geht der Luft-
austausch übrigens vonstatten, wenn gegen-
überliegende Fenster oder Türen gleichzeitig 
geöffnet werden, also Durchzug entsteht.
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volksbank-niederrhein.de

Volksbank
Niederrhein

Zusammenhalt 
beginnt vor Ort.

Wir sind für Sie da.

Auch in schwierigen Zeiten.



Das Denkmal auf dem Hügel
Im Winter, wenn die Bäume die Sicht auf den Hügel 
freigeben, ist es bereits von der Neukirchener Straße aus 
gut zu sehen: Zwischen der Rosendahlstraße im Norden 
und der Ehrenmalstraße im Südosten erhebt sich auf einer 
Anhöhe das Gefallenendenkmal im Stadtteil Kapellen 
inmitten von großen landwirtschaftlichen Feldern. Die 
Ehrenmalstraße führt direkt zu diesem Ort, der trotz seines 
Niveaus im Verborgenen liegt. Große Bäume um den 
zusätzlich von einer Hecke eingeschlossenen Hügel ver-
decken vor allem im Sommer die Sicht auf das Denkmal. 
Hinter einem kleinen Parkplatz auf der Ehrenmalstraße er-
streckt sich eine große Rasenfläche, die von einem Rund-
weg eingerahmt ist. Links und rechts stehen Bäume Spa-
lier. Der Rundweg führt weiter um den Hügel herum, biegt 
aber auch an seinen beiden Flanken zur zweiteiligen Na-
tursteintreppe ab. Insgesamt führen 24 Stufen hinauf zum 
Gefallenendenkmal – ein kleines von einer palisadenähn-
lichen Steinmauer umgebenes Häuschen aus Steinmauer, 
in dessen Front eine helle Platte eingelassen ist. Sie trägt 
die Inschrift: „DEN TOTEN DER BEIDEN WELTKRIEGE UND 
DEN OPFERN DER GEWALT“. Auf ihrem Sockel und dane-
ben ehren Kränze der Stadt Moers und des Volksbunds 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge die Menschen, zu dessen 
Andenken dieses Denkmal errichtet worden ist. 63 Namen 
und Sterbedaten stehen auf der in die rückseitige Fassade 
eingelassene Tafel. Sie dokumentiert, wer in den Jahren 
zwischen 1914 und 1918 für die Heimat gestorben ist und 
wer zwischen 1914 und 1924 in den Folgen des Kriegs sein 
Leben verlor. Ganz unten auf der Platte steht ein Hinweis 
auf das Jahr der Fertigung: „19 K.ST. 26“.
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VERBORGENE ORTE
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Area & Clavis Wohnungsbau GmbH

Einfamilienhäuser
Wir bauen!

Mittelstraße 4
47441 Moers
0 28 41 / 17 07 41

info@area-gmbh.de
www.area-gmbh.de

#Area_Clavis
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Schicht für Schicht liegen die 
einzelnen Komponenten einer 
winterlichen Salatkreation in 
einem hohen Glas übereinan-
der. Erst die schweren, dann die 
leichten, damit auch alles schön 
knackig bleibt. Das Rezept für 
einen, sagen wir, etwas anderen 
Salat kommt vom Team von Oil 
& Vinegar –  einer kleinen Ket-
te die, wie der Name erahnen 
lässt, alles rund um Öl- sowie 
Essigprodukte führt und mit 
einer Filiale auf dem Neumarkt 
in Moers vertreten ist. Die Be-
sonderheit bei den Salat-im-

EINFACH LECKER  Einen praktischen Tipp für einen Salat zum Mitnehmen 
gibt das Team von Oil & Vinegar in Moers. Unter den Salat-im-Glas-Re-
zepten ist auch eine zur Jahreszeit passende Winterversion.

Vitamine für unterwegs

Grünkohl statt Eisbergalat, Glasgefäß statt Schüssel: Gabriele Rommerskirchen von Oil & Vinegar bereitet einen Wintersalat im Glas zu.

EINFACH LECKER!

Glas-Rezepten: Sie werden nicht etwa einfach 
in einer großen Schüssel vermengt, sondern in 
einem hohen Glas schichtweise gestapelt. Die 
Reihenfolge richtet sich dabei auch nach dem 
Gewicht der jeweiligen Zutaten, damit weiche-
re Komponenten wie schwarze Bohnen nicht 
unter der Last von schwereren wie Kürbisstü-
cken mit der Zeit zerdrückt werden. Schließich 
soll der Schichtsalat im Glas ein leckeres Essen 
für unterwegs oder die Arbeit sein und bis zum 
Zeitpunkt des Verzehrs möglichst frisch blei-
ben. Vor dem Essen wird das Salatglas geöff-
net und umgedreht auf einem Teller vorsichtig 
entleert. Dabei sollten dann alle Zutaten in der 
richtigen Reihenfolge aufeinander fallen. Fürs 
Schichten bedeutet das: Die erste Schicht ganz 
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OIL & VINEGAR

Neumarkt 7-9, 47441 Moers

  02841 8824170
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ZUTATEN & ZUBEREITUNG

Zubereitung
3 Esslöffel Kürbiskernöl mit 2 Esslöffeln Tomaten-Agrodolce direkt im Salatglas verrühren und die Rosinen 
darin marinieren. Ofen auf 200 Grad vorheizen. Kürbis schälen, in Würfel schneiden und mit jeweils einem 
Esslöffel Kürbiskernöl und Dattel-Agrodolce mischen. Alles auf einem mit Backpapier ausgelegtem Blech 
verteilen und 20 Minuten im Ofen rösten. In der Zwischenzeit Quinoa nach Packungsanleitung kochen. 
Grünkohl in dünne Streifen schneiden und schwarze Bohnen abtropfen lassen. Anschließend alle Zutaten in 
dieser Reihenfolge einschichten: Dressing, Kürbis, Rosinen, Quinoa, etwas Grünkohl, Bohnen, Cashewnüsse 
und zuletzt den restlichen Grünkohl.

für ein Glas mit winterlichem Salat mit Kürbis und Grünkohl.

EINFACH LECKER!

unten bildet das Dressing, die letzte Schicht ganz oben 
der Salat. So läuft das Dressing beim Auskippen über die 
verschiedenen Salatschichten und verteilt sich automa-
tisch. Im Falle des Wintersalates besteht das Dressing 
aus Kürbiskernöl und Tomaten-Agrodolce, eine Art To-
matenessig. Das Rezept passt aufgrund seiner Zutaten 
wie Grünkohl und Kürbis ideal in die kalte Jahreszeit und 
ist zudem noch sehr gesund. Das Glas kann nach dem 
Spülen immer wieder verwendet werden. Ausprobieren 
lohnt sich!

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea Gonzalez 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de

Zutaten
4 EL Kürbiskernöl
2 EL Tomaten-
Agrodolce
250 g Kürbis
1 EL Dattel-Agrodolce

40 g Quinoa
100 g Schwarze Bohnen 
(aus der Dose /gekocht)
50 g Grünkohl
Rosinen & Cashewnüsse
Salatglas

Grünkohl

Cashewnüsse

Rosinen

Dressing

Schwarze 
Bohnen

Kürbis

Quinoa

WINTERLICHER SALAT
MIT KÜRBIS UND GRÜNKOHL
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KULTUR  Über 100 Gäste waren bei der Eröffnung der neuen Ausstellung 
"Matrix" im Peschkenhaus. Das Thema: Ordnung und Struktur.
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KULTUR

Guido Lohmann aktiv im Place to be, einer begehbaren, interaktiven Installation von Dejan Saric.  
Von der Decke hängende, bemalte Plexiglasstreifen können umgehängt werden, sodass im Raum eine neue Struktur entsteht.

Vor mehr als 100 Gästen eröffnete der Kunst-
verein Peschkenhaus am Freitag, 25. Novem-
ber, seine aktuelle Ausstellung mit dem Titel 
Matrix. Möglich gemacht wurde das neue 
Peschkenhaus-Projekt durch die Förderung 
der Volksbank Niederrhein. „Sie ist ein lang-
jähriger und verlässlicher Partner des rein 
ehrenamtlich geführten Kunstvereins“, dankte 
Vereinsvorsitzender Helmut Berns. An der 
Ausstellung im ältesten Bürgerhaus der Stadt 
beteiligten sich eine Reihe überregional be-
kannter Künstlerinnen und Künstler. Einer 
von ihnen, Dejan Saric, stellt die begehbare, 
interaktive Installation „the place to be“ aus: 
Von der Decke hängende, bemalte Plexiglas-
streifen können umgehängt werden, sodass 
im Raum eine neue Struktur entsteht (Foto).  

Ordnung und Struktur aus 
künstlerischer Perspektive

Aber nicht nur die ausstellenden Kunstschaf-
fenden machten während der „Matrix“-Eröff-
nung durch ihre Werke Ordnungs-Verhaltens- 
und Kommunikationsmuster erfahrbar. Guido 
Lohmann, Vorstandsvorsitzender der Volks-
bank Niederrhein, schilderte in seiner Eröff-
nungsrede die Bedeutung von Struktur aus der 
Sicht eines Bänkers. Damit konnte er für alle 
anwesenden Gäste eindrucksvoll eine weitere, 
besondere Perspektive zum Thema der Aus-
stellung beisteuern. Die Ausstellung ist noch 
bis zum 19. März immer freitags, samstags und 
sonntags zwischen 15 und 18 Uhr im Peschken-
haus (Meerstraße 1, 47441 Moers) zu sehen. 
Weitere Termine können auf Anfrage per E-Mail 
an info@peschkenhaus.de vereinbart werden.  
Eintritt: 4 Euro, ermäßigt: 2 €.

GASTBEITRAG  25.000 mal am Tag retten Blutspenden Menschenleben. 
Helfen auch Sie mit!

Blut spenden ist wichtig! Bei Unfällen und 
schweren Operationen, bei der Krebs-
therapie und als Bestandteil von Medika-

menten: Jeden Tag retten Blutspenden Leben, 
helfen bei der Heilung und ermöglichen schwer 
kranken Menschen einen nahezu normalen 
Alltag. Doch noch immer gibt es viel zu wenig 
Spenderinnen und Spender. Obwohl 75 % der 
Menschen eines Tages auf eine Blutspende an-
gewiesen sind, spenden nur 2,5 % selbst!

Im Rahmen einer Spende werden Blut bzw. 
Blutbestandteile aus der Armvene entnommen. 
Im Anschluss gelangen diese zur Weiterverarbei-
tung und werden in ihre Bestandteile aufgeteilt. 
Aus Blutspenden werden Konzentrate von roten 
Blutkörperchen (Erythrozyten) und Blutflüssig-
keit (Plasma) gewonnen. Diese Blutprodukte 
werden an Krankenhäuser und Arztpraxen zur 
Behandlung schwer kranker Menschen weiterge-
geben. Während der Spende werden Blutproben 
für die notwendigen Laborkontrollen entnom-
men und mit Hilfe der neusten Testverfahren u. 
a. auf Hepatitis B, C und E sowie HIV untersucht.

Eine Blutspende ist sicher und geht schnell. In 
kürzester Zeit haben Sie etwas Gutes getan! Das 
geschulte Fachpersonal der Blutspendezentren 

nimmt Sie gerne in Empfang und steht für wei-
tere Fragen zur Verfügung. Neben der Tatsache, 
dass Sie mit Ihrer Blutspende Leben retten, erhal-
ten Sie einen kostenfreien Gesundheits-Check-
up, eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
20 EUR und eine Stärkung nach der Spende.

Vollblutspende
15 Min. | ca. 500 ml
Spendehäufigkeit: Frauen 4 x | Männer 6 x pro Jahr
  20 EUR

Plasmaspende
30–45 Min. | ca. 650–850 ml
Spendehäufigkeit: max. 60 x pro Jahr
  20 EUR

Thrombozytenspende
50–90 Min. | ca. 500 ml
Spendehäufigkeit: max. 26 x pro Jahr
  bis zu 60 EUR

Spenden Sie Blut, denn: 
jeder Tropfen hilft!

Unser 
Tipp!

BZD Blutspendezentrum Duisburg
Königstraße 53 • 47051 Duisburg-Mitte
Tel. 0203 - 300 950
www.blutspendezentren.de

Blut spenden. Leben bewahren. | BZD Blutspendezentrum Duisburg • Königstraße 53 • 47051 Duisburg-Mitte • Tel. 0203 - 300 950

Und so einfach 
geht‘s:
• gesund 

vorbeikommen!
• vorher viel trinken
• mind. 18 Jahre 
• mind. 50 kg 
• gültigen Personal-

ausweis mitbringen
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Spendehäufigkeit: max. 60 x pro Jahr
  20 EUR

Thrombozytenspende
50–90 Min. | ca. 500 ml
Spendehäufigkeit: max. 26 x pro Jahr
  bis zu 60 EUR

Spenden Sie Blut, denn: 
jeder Tropfen hilft!

Unser 
Tipp!

BZD Blutspendezentrum Duisburg
Königstraße 53 • 47051 Duisburg-Mitte
Tel. 0203 - 300 950
www.blutspendezentren.de

Blut spenden. Leben bewahren. | BZD Blutspendezentrum Duisburg • Königstraße 53 • 47051 Duisburg-Mitte • Tel. 0203 - 300 950

Und so einfach 
geht‘s:
• gesund 

vorbeikommen!
• vorher viel trinken
• mind. 18 Jahre 
• mind. 50 kg 
• gültigen Personal-

ausweis mitbringen

GESUNDHEIT



Typischerweise übernehmen Auszubildende 
zur Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann 
funktionale Arbeitsweisen und assistieren häu-
fig. Mit dem Projekt „Azubis leiten eine Station“ 
konnten wir erstmalig unserem Oberkurs, der 
sich im dritten Lehrjahr befindet, die Möglich-
keit bieten, eine Station eigenständig mit all ih-
ren organisatorischen Herausforderungen und 
pflegerischen Aufgaben selbst zu leiten. Dazu 
haben wir, Patrick Pilz und ich, als freigestellte 
Praxisanleitungen des Krankenhauses den Kurs 
umfassend darauf vorbereitet und das Projekt 
durchgehend begleitet. 

Gemeinsam mit den Auszubildenden haben 
wir in einer theoretischen Vorbereitungswo-
che Regelwerke erarbeitet, Krankheitsbilder 
wiederholt und eine Reanimationssimulation 
durchgeführt. Auf der Station durften die Azu-
bis die Patient:innen von der Aufnahme bis zur 
Entlassung allumfänglich versorgen. Sie haben 
Konsile geschrieben, die pflegeüberleitenden 
Maßnahmen koordiniert sowie Visiten beglei-
tet und ausgearbeitet. Neben der eigenverant-
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GASTBEITRAG  Im Krankenhaus Bethanien Moers konnte im November 
das Projekt „Azubis leiten eine Station“ erstmalig umgesetzt werden. 

Azubis leiteten eine Station  
im Krankenhaus Bethanien

Sabine Pajonk,  
stellv. Leitung der 
übergeordneten 
Praxisanleiter:innen 
im Krankenhaus  
Bethanien Moers
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wortlichen Patientenbetreuung fiel auch die 
Dienstplanung und das Ausfallmanagement 
in ihren Aufgabenbereich. Zu jeder Zeit waren 
examinierte Pflegekräfte und auch wir als Pra-
xisanleitungen dabei, die den Auszubildenden 
Hilfestellungen geben und über die Schultern 
schauen konnten.

Vorab haben wir unsere Patient:innen über 
das Projekt informiert. Mit Feedback-Bögen 
konnten wir am Ende des Aufenthaltes die Stim-
mung der Patient:innen einfangen. Wir waren 
erfreut darüber, dass durchweg alle Rückmel-
dungen positiv waren.

Alles in allem konnten wir im Rahmen des 
Pilotprojekts die selbstständige Arbeitsweise 
und das Ausführen von Arbeiten bei den Auszu-
bildenden fördern. Damit konnten wir den Aus-
zubildenden die einmalige Chance bieten, sich 
einerseits vollumfänglich auf die Prüfungen 
vorzubereiten, aber sich insbesondere auch für 
den späteren beruflichen Alltag zu wappnen.

Patrik Pilz und Sabine Pajonk (außen links und außen rechts) haben die Auszubildenden auf die Stationsübernahme vorbereitet und sie dabei begleitet. 
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Unsere 
  aktuellen

   Angebote
Aspirin® 500mg
20 Tabletten

AVP/UVP
7,79 €
unser Preis

5,45 € -30 -30 %%(0,28 €/ Stück)

Thomapyrin® CLASSIC
20 Tabletten

AVP/UVP
7,78 €
unser Preis

4,79 € -38 -38 %%(0,24 €/ Stück)

Ibu-ratiopharm®

400mg akut
20 Tabletten

AVP/UVP
6,27 €
unser Preis

2,99 € -52 -52 %%(0,15 €/ Stück)

Paracetamol STADA®

500mg
20 Tabletten

AVP/UVP
2,99 €
unser Preis

1,80 € -40 -40 %%(0,09 €/ Stück)

Voltaren Schmerzgel
120g

AVP/UVP
17,60 €
unser Preis

13,25 €€-25 -25 %%(110,42 €/ kg)

Voltaren Schmerzgel 
forte
100g

AVP/UVP
21,35 €
unser Preis

15,65 €€-27 -27 %%(213,50 €/ kg)

Diclo-ratiopharm®

Schmerzgel
100g

AVP/UVP
14,40 €
unser Preis

9,45 € -34 -34 %%(94,50 €/ kg)

Magnesium Verla® N
200 Tabletten

AVP/UVP
16,90 €
unser Preis

12,50 €€€-26 -26 %%(0,07 €/ Stück)

ASS-ratiopharm®

PROTECT 100mg
100 Tabletten

AVP/UVP
4,97 €
unser Preis

2,70 € -46 -46 %%(0,03 €/ Stück)

Bepanthen® Augen-u. 
Nasensalbe
10g

AVP/UVP
7,58 €
unser Preis

5,20 € -31 -31 %%(520,00 €/ kg)

Talcid® Kautabletten
20 Tabletten

AVP/UVP
7,66 €
unser Preis

5,49 € -28 -28 %%(0,28 €/ Stück)

Pantoprazol-ADGC®

20mg
14 Tabletten

AVP/UVP
4,91 €
unser Preis

3,45 € -30 -30 %%(0,25 €/ Stück)

Nasic Nasenspray
10ml

AVP/UVP
7,15 €
unser Preis

4,90 € -31 %

Nasic Nasenspray 
für Kinder
10ml

AVP/UVP
6,25 €
unser Preis

4,20 € -33 %

Nasenspray AL 
0,1%
10ml

AVP/UVP
3,51 €
unser Preis

1,99 € -43 %

Nasenspray AL 
0,05%
10ml

AVP/UVP
2,18 €
unser Preis

1,59 € -27 %
(159,00 €/ l)

-31 -31 -31 -31 -31 -31 -31 %%%%%%%%%%% -33 -33 -33 %%%%%%%%%%% -43 -43 -43 -43 -43 -43 -43 %%%%%%%%%%%% -27 -27 -27 -27 -27 -27 -27 -27 -27 %%%%%%%
(159,00 €/ l)

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers
Tel. 21021, Fax 21023
info@adlerapotheke-moers.de      

Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 15, 47441 Moers
Tel. 880090, Fax 8800966
apotheke@neumarkt-moers.de

(490,00 €/ l) (199,00 €/ l) (159,00 €/ l)(420,00 €/ l)

Facebook.com/neumarktapotheke
Facebook.com/adlerapothekemoers

  Instagram.com/adlerapothekemoers



Schmuckdieb gab sich als  
Mitarbeiter der Stadt aus

Immer wieder werden gerade ältere Menschen Opfer von 
Trickdieben, nachdem die Täter die Wohnung unter einem 
Vorwand betreten konnten. Im Dezember wurde eine 83-jäh-
rige Seniorin in Moers-Kapellen Opfer eines Betrügers, der bei 
ihr anklingelte und sich als Angestellter der Stadt ausgab. Der 
Mann gab an, wegen eines Wasserrohrbruchs im Nachbarhaus 
in die Wohnräume der Seniorin zu müssen. Er forderte die Se-
niorin auf, im Bad die Wasserhähne aufzudrehen. Während die 
alte Dame sich im Badezimmer befand, nutzte der Unbekannte 
entweder selbst oder mit Hilfe eines Komplizen die Gelegen-
heit, einen vierstelligen Bargeldbetrag und den Schmuck der 
Frau zu stehlen. Kurze Zeit später stellte die 83-Jährige den Ver-
lust fest und rief die Polizei. 

Sie rät dazu, keine fremden Personen in die Wohnung zu lassen 
und die Tür immer nur mit vorgelegter Türsperre zu öffnen. 
Falls Bürgerinnen und Bürger in einer solchen Situation unsicher 
sein sollten, empfiehlt die Polizei, entweder den Nachbarn 
oder eine Vertrauensperson um Hilfe zu bitten. Falls eine solche 
Person oder der Nachbar gerade nicht anwesend sind, sollte 
die fremde Person zu einem späteren Termin bestellt werden. 
Noch ein Tipp: Klingelt eine fremde Person, sollte sich verge-
wissert werden, wer diese Person ist. Dabei helfen der Blick 
durch den Türspion oder aus dem Fenster und eine Türsprech-
anlage. Amtspersonen zeigen spätestens auf Nachfrage ihren 
Dienstausweis und haben für entsprechende Vorsichtsmaß-
nahmen Verständnis. 

Falle des M
onats!

Neue Regeln für 
Betreuungspersonen
Seit Januar 2023 ist das neue 
Betreuungsorganisationsgesetz 
(BtOG) in Kraft getreten. Berufs- 
und Vereinsbetreuerinnen und 
-betreuer, die ihre Tätigkeit zum 1. 
Januar 2023 weniger als drei Jahre 
ausüben und diejenigen, die einen 
Neuantrag auf Registrierung stel-
len, da sie ihre Tätigkeit erstmalig 
beginnen möchten, müssen unter 
anderem einen aussagekräftigen 
Sachkundenachweis einreichen. 
Außerdem müssen sie ihre persönli-
che Eignung in einem Gespräch mit 
den Fachkräften der Betreuungs-
behörde darlegen. Für Berufs- und 
Vereinsbetreuungskräfte, die ihre 
Tätigkeit nachweislich länger als 
drei Jahre ausführen, beschränkt 
sich die Prüfung auf ein formelles 
Verfahren. Ferner sieht das neue 
BtOG ein Ehegattenvertretungs-
recht vor. Dies besagt, dass sich Ehe-
leute und Lebenspartnerschaften im 
Krankheitsfall gegenseitig für sechs 
Monate in gesundheitlichen Ange-
legenheiten vertreten können, 
wenn dies die erkrankte Person 
selbst nicht kann. Das Ehegattenver-
tretungsrecht ersetzt nicht die Not-
wendigkeit Vorsorgeverfügungen 
in Form von Vollmacht, Patienten-
verfügung und Betreuungsverfü-
gung zu erteilen. Die Mitarbeitenden 
der Betreuungsbehörde des Kreises 
Wesel beantworten Fragen von 
Betreuerinnen und Betreuer sowie 
zum Ehegattenvertretungsrecht zu 
den üblichen Öffnungszeiten tele-
fonisch unter  0281/207-0 mit der 
Bitte um Weiterleitung zur Betreu-
ungsbehörde.
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Fiskus: Immobilie aus 
Nachlass gilt als  
Zweitwohnung
Mitglieder einer Erbengemeinschaft können 
zur Zahlung der Zweitwohnungssteuer ver-
pflichtet werden, wenn zum Nachlass eine Im-
mobilie gehört. Dabei geht es nach Auskunft 
des Infodienstes Recht und Steuern der LBS gar 
nicht um eine tatsächlich stattfindende Nut-
zung zu Wohnzwecken, sondern um die grundsätzlich bestehende Nutzungsmöglichkeit. In einem konkreten Fall 
hatten zwei Schwestern ein Grundstück geerbt, das mit einem Einfamilienhaus bebaut war. Als einer von ihnen ein 
Bescheid zur Zahlung der Zweitwohnungssteuer zuging, zog sie vor Gericht. Unter anderem wies sie darauf hin, 
sie und ihre Schwester hätten sich noch gar nicht über die Nutzung der Immobilie zu Zwecken des persönlichen 
Lebensbedarfs geeinigt. Deswegen komme eine Besteuerung vorerst nicht in Frage. Das Verwaltungsgericht Sig-
maringen akzeptierte diese Argumente nicht. Der von der Erbin angerufene Verwaltungsgerichtshof verweigerte 
die Zulassung der Berufung, da er die erstinstanzliche Entscheidung für richtig hielt. Selbstverständlich könnten 
Mitglieder einer Erbengemeinschaft eine Wohnung innehaben und deswegen zur Zahlung der entsprechenden 
Steuer verpflichtet werden. Dabei sei es unerheblich, ob bereits eine Aufteilung der Nutzungsrechte stattgefunden 
habe. Es gehe um die Verfügungsmacht an dem Objekt.

Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort
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„Sie wollen mehr Geld haben?“, fragt der Chef. „Wissen Sie 
denn eigentlich, wie wenig Sie arbeiten? Ich rechne es Ih-
nen mal vor: Das Jahr 365 Tage, wie Sie hoffentlich wissen. 
Davon schlafen Sie täglich acht Stunden, das macht allein 
122 Tage. Bleiben also noch 243 Tage. Sie haben dann täg-
lich acht Stunden frei, das sind noch einmal 122 Tage. Da 
bleiben noch 121. Das Jahr hat 52 Sonntage, an denen Sie 
nichts tun, damit kommen wir auf einen Rest von 69 Tagen. 
Samstags arbeiten Sie nur halbtags, da müssen wir die Hälf-
te, 26 Tage, rechnen, die frei sind. Nun sind wir bei 43 Tagen. 
Wir haben täglich eine Stunde Mittagspause, Sie speisen 
demnach rund 16 Tage. Was ist übrig? 27 Tage. 14 Tage 
sind Sie im Urlaub, es errechnet sich also noch ein Rest von  
13 Tagen. Von denen müssen Sie noch durchschnittlich 
zwölf Feiertage abziehen. Es verbleibt ein Tag. Und das ist 
der 1. Mai! Und dafür wollen Sie mehr Geld haben?“

Das Moers-Quiz

WITZ DES MONATS

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 45.

1

9 2 6 8

1 4

3 8 4 9

1 3

6 1 4 2

8 5

6 5 2 1 4

1 8 4 3

1. Bis wann gab es die Stadtwerke 
Moers?
A Bis 1990
B Bis 1995
C Bis 2000
D Bis 2005

2. Wo befindet sich das Zentrale 
Gebäudemanagement der Stadt 
Moers?
A Vinzenzstraße
B Homberger Straße
C Zum Bollwerk
D Essenberger Straße

3. Wie hieß ein Vorläufer der  
Moerser Stadtkirche?
A St. Josefs-Kirche
B Johannes-Evangelist-Kapelle
C Karmeliten-Kloster
D Gründerkirche

4. Wo steht das Gefallenendenkmal 
in Moers-Kapellen?
A Auf einem Friedhof
B In einem Park
C Auf einem Hügel
D Vor einer Kirche
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Auflösung: 1d, 2a, 3b, 4c
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MEDIUM DES MONATS

Rutschpartie 
für Luka. 
Eislaufspaß 
von enni.
Leichter leben 
mit der enni geht 
ganz einfach:

www.enni.de

Tipp von Julia Weiß
Julia Weiß arbeitet in der Biblio-
thek Moers im Bereich der Kin-
der- und Jugendbibliothek und 
ist unter anderem für die Kinder-
romane und Medienangebote 
für Schulen zuständig.

Gruselkunde an der Kürbisschule

Nelson Schreck hat sehr konkrete Zukunftspläne. Er 
besucht die Pumpkin High mit nur einem einzigen 
Ziel: seinem großen Vorbild „Hakon, der Schreckli-
che“ zu folgen, als Jahrgangsbester die Schule abzu-
schließen und Spukmeister in der Gruselbehörde 
zu werden. Mit diesem Wunsch ist er jedoch nicht 
allein. Sein Klassenkonkurrent Amadeus van Thom 
will ihn immer übertrumpfen. Während eines üblichen 
Wortgefechtes fordert Amadeus ihn zu einer Mut-
probe heraus und Nelson nimmt trotzig die dumme 
Wette an.

Er will es sich und den anderen beweisen, bricht in 
die Gruselbehörde ein, fährt mit einem Fahrstuhl in 
die Menschenwelt und kommt mit mehr als einem 
Beweisgegenstand zurück – einem Menschenmädchen. 
Damit bricht er eines 
der wichtigsten  
Geistergesetzte: 
„Bringe niemals einen 
Menschen mit in die 
Geisterwelt.“ Das 
Chaos ist perfekt …
Eine herrlich witzige 
und schaurig-
turbulente Geister-
geschichte über 
Freundschaft, 
Zusammenhalt … 
und Werschwein-
chen. Schrecklich gern zu lesen!

Lisa Engels: Nelson Schreck – Gruselkunde für Anfänger, 
Baumhaus, 2022, 12,00 €
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Ausstellungen in Moers

Grafschafter Muesum

Das Grafschafter Museum zeigt bis zum 21. Mai 2023 die neue Sonderausstellung ‚Räuber 
der Provinz – Historische Räuber und Räuberbanden im Rhein-Maas-Raum‘. Die Ausstellung 
im Schloss (Kastell 9, 47441 Moers) wirft ein Licht in die finsteren Räuberhöhlen am Nieder-
rhein und entdeckt dort räuberische Existenzen. Zu sehen sind unter anderem historische 
Gegenstände und Illustrationen. Eintritt: 3 Euro.

SCI-Nachbarschaftshaus

Unter dem Titel „Geometrie der Farben“ stellen die Künstlerinnen und Künstler der Moerser 
Palette ihre Arbeiten im SCI-Nachbarschaftshaus (Annastr. 29a) aus. Die Werke zeigen eine 
Symbiose zwischen Formen und Farben. Die Ausstellung ist bis Donnerstag, 2. Februar 
2023, jeweils montags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr zu 
sehen. Eintritt frei.

Altes Landratsamt

Das Grafschafter Museum zeigt in Zusammenarbeit mit mehreren Moerser Vereinen eine 
Dauerausstellung im Alten Landratsamt (Kastell 5, 47441 Moers). Die Ausstellung befasst 
sich mit der Kreis Moerser Geschichte des 20. Jahrhunderts sowie mit dem Moerser Kaba-
rettisten und Schriftsteller Hanns Dieter Hüsch. Die Ausstellungen sind dienstags bis don-
nerstags von 10 bis 13 Uhr und sonntags von 11 bis 18 Uhr zu sehen. Eintritt frei.

Peschkenhaus

Der Kunstverein Peschkenhaus zeigt die Ausstellung ‚MATR:X‘, die sich als Fortsetzung des 
Ausstellungsprojektes ‚TROCKENWOHNEN versteht. In ihren Werken werden organisierte 
Welten geschaffen, indem Ordnungs-, Verhaltens- und Kommunikationsmuster erkennbar 
werden. Zu sehen sind verschiedene Installationen, Gemälde und Objekte. Weitere Infos 
auf www.peschkenhaus.de. Eintritt: 4 Euro, ermäßigt: 2 €. Fo
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Tickets in Moers: Stadtinformation, T: (02841) 88 22 60 - NRZ/WAZ-LeserService, Telefon (0180) 24 04 074 (kostenpflichtig)

Tickets in Duisburg: Tourist-Info - T: (0203) 28 54 40 · Konzertkasse Lange - T: (0203) 28 70 45 und in allen bekannten Vorverkaufstellen · Tickets online: www.kultopolis.com 
Corona-Tickets bleiben gültig

15. JANUAR 2023 19. MÄRZ 2023 24. MÄRZ 2023

Corona: Mögliche Absage von Veranstaltungen
Liebe Leserinnen und Leser,

aufgrund der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Maßnahmen kann es sein, dass  
Veranstaltungen nicht stattfinden werden. Bitte wenden Sie sich bei Fragen an die jeweiligen Veranstalter. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr MM-Team

umgewandelt

03-07 Di.-Sa. | 8-18 Uhr
Sternsingerkation der 
Gemeinde St. Josef Moers
Die Gemeinde St. Josef sucht 
Kinder, die Sternsinger werden 
wollen. Ansprechpartnerin: 
Elsiabeth Marquardt ( 02841-
18661; sternsinger-stjosef@t-
online.de.

Don-Bosco-Heim 
(Filderstr. 2, 47441 Moers)

05 Donnerstag | 13 Uhr
Nachmittagswanderung um 
den Kamper Berg (ca. 7 km)
Einkehr möglich. Treffpunkt 
um 13 Uhr: Parkplatz am 
Moerser Bahnhof,   
Kontakt:  02843–3202

08 Sonntag | 17 Uhr
Tageswanderung (ca. 10 km) 
Wanderung vom Klingerhuf 
zum Solimare und durch den 
Moerser Freizeitpark. Trinkge-
fäß bitte mitbringen. Anfahrt 
mit Pkw.

Treffpunkt um 12 Uhr auf dem 
Parkplatz am Moerser Bahnhof.

Wanderführer: Rainer Hart-
mann ( 0152–21956556)

20 Freitag | 19 Uhr
Herrensitzung des   
GGKG Fidelio Moers
Bei der Herrensitzung im 
Kulturzentrum Rheinkamp 
(Kopernikusstraße 11, 47445 
Moers) feiert Mann ohne Frau 

und genießt die karnevalisti-
schen Darbietungen auf der 
Bühne. Eintritt: 22 Euro.

Kontakt:  0 28 41 / 3 91 52 18 
praesident@kgfidelio-moers.de

21 Samstag | 16 Uhr
Damensitzung des GGKG Fidelio 
Moers
Die traditionelle Damensitzung 
findet wie jedes Jahr im Kultur-
zentrum Rheinkamp (Koper-
nikusstraße 11, 47445 Moers) 
statt. Eintritt: 22 € 

Kontakt:  0 28 41 / 3 91 52 18, 
praesident@kgfidelio-moers.de

27 Freitag | 19 Uhr
Viva Fidel-Party   
der KG Fidelio Moers
Karnevalsveranstaltung für 
tanzfreudige Narren und 
Nicht-Narren. Kostüme sind 
gerne gesehen, aber kein 
Zwang. 
Vereinslokal Kampmann (Hom-
berger Str. 207, 47443 Moers)
Karten erhältlich bei Heike 
Weßel ( 02841/508549;  
eintrittskarten@kgfidelio-
moers.de).  
Weitere Infos auf 
www.kgfidelio-moers.de

28 Samstag | 18.30 Uhr
Gala-Kostüm-Sitzung der  
Karnevalsfreunde Holderberg
Sporthalle Henri-Guidet-
Zentrum (Industriestraße 7, 
47447 Moers)
Tickets telefonisch buchbar 
unter  02841 65133 und via 
E-Mail an naujoks@karnevals-
freunde-holderberg.de.  
Weitere Infos auf:   
www.karnevalsfreunde- 
holderberg.de

29 Donnerstag | 10 Uhr
Wanderung: Kaltes Büfett im 
Schnee…?  (ca. 11 km) 
Wanderung durch das Hülser 
Bruch und über die Höhen 
des Hülser Bergs. Jeder bringt 
etwas zu essen mit, was er mit 
den Wanderfreunden teilen 
möchte.

Rucksackverpflegung. Anfahrt 
mit Pkw. Treffpunkt um 10 Uhr 
am Moerser Bahnhof. 

Wanderführer: Rainer Hart-
mann ( 0152–21956556)
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Ab dem 10. jeden Dienstag  
im Januar ab 18:00 Uhr

Wir bieten Ihnen viele verschiedene 
Burger mit spannenden, dazu 
passenden Bieren aus aller Welt. 
Seien Sie neugierig und lassen  
Sie sich überraschen!

–  D e r  T r e f f p u n k t  d e s  g u t e n  G e s c h m a c k s  –
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Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort

BURGER
& BIER

09 Freitag
Aumühle Moers – nächster Backtag
Jeden zweiten Freitag im Monat wird am Morgen der Steinback-
ofen aufgeheizt. Die Backstube duftet nach frischem Brot, das 
nach guter alter Tradition vom Bäckermeister hergestellt wird.

Aumühle Moers, Venloer Str. 40, 47447 Moers,  02841/7819375

05 Donnerstag | 19-21 Uhr
Alos Freundeskreise  
Moers-Schwafheim
Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte, Angehörige und 
Interessierte.

Gemeindehaus der ev. Kirche 
Moers-Schwafheim (Schwarzer 
Weg 15)  0170-5504907,  
www.alos-suchtshg-mo-kr.de

11 Mittwoch | 19 Uhr
Vortrag: Warum wir die Nacht 
nicht zum Tag machen sollten – 
Lichtverschmutzung und ihre 
Folgen
Welche Möglichkeiten es gibt, 
Beleuchtung insbesondere 
"insektenfreundlich" zu gestal-
ten, wird in der Podiumsdis-
kussion mit Vertreter:innen der  
Stadt, ENNI, LINEG, NABU und 
BUND erörtert.

Altes Landratsamt (Kastell 5)

Volkshochschule Moers – 
Kamp-Lintfort   
 0 28 41 / 201-565  
www.vhs-moers.de

14 Samstag | 10-15 Uhr
VINYLTREFF
Monatlicher Schallplattenba-
sar am Niederrhein im Gewer-
begebiet Moers-Hülsdonk für 
Liebhaber, Sammler und Jäger. 
Das gemütliche Vinylgestöber 
findet bei freiem Eintritt statt. 
Achtung: Neue Öffnungs-
zeiten! 

MUSIC & MORE, 
Am Schürmannshütt 26,  
47441 Moers-Hülsdonk,  
 0163/9069640,  
www.musicundmore.de

17 Dienstag | 19 Uhr
Vortrag: Praxiswissen für  
Vereinsvorstände – Ände-
rungen ab 2023
Dieser Vortrag bietet ein 
Update mit den wichtigsten 
Urteilen und Neuregelungen 
im Vereins- und Gemein- 
nützigkeitsrecht für das Jahr 
2023, damit Sie Haftungs-
risiken erkennen und wirt-
schafliche Chancen nutzen 
können.

Altes Landratsamt (Kastell 5)

Volkshochschule Moers – 
Kamp-Lintfort   
 0 28 41 / 201-565  
www.vhs-moers.de
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Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60 
An der Linde 2 | 47445 Moers-Repelen

FONDUE

Ab dem 12. jeden Donnerstag 
im Januar ab 18:00 Uhr

Käsefondue bei Wellings!  
Herzhaftes Käsefondue aus Greyerzer 
und Emmentaler, zubereitet mit einem 
Spritzer Weißwein und abgerundet mit 
Kirschwasser, dazu backofenfrisches 
Landbrot.

Freundschaftspreis pro Person 21,00 €

18 Mittwoch | 19.30 - 21 Uhr
Gruppentreffen für Betroffene 
bei und nach Krebs sowie deren 
Angehörige
Wir fangen Betroffene auf, 
informieren und begleiten 
sie mit einem  Angebot aus 
Gesprächen, sportl. Aktivität, 
Entspannung, ärztl. Vorträgen 
und vieles mehr. Unverbind-
lich und kostenlos kommen 
Sie in unsere Gruppe.

Bonifatiusheim (Bonifatius-
straße 104, 47441 Moers-
Asberg)

Frauenselbsthilfe Krebs –  
mutig, bunt, aktiv

 02841-4088749   
www.Frauenselbsthilfe-krebs.de

20 Freitag | 15-20 Uhr
TEDxMoers
Inspiriert und voller neuer 
Ideen und Impulse ins neue 
Jahr? Das ist TEDxMoers!  
Zum dritten Mal veranstalten 
wir das innovative Event- 
Format hier am Niederrhein –  
mit mehr als 250 Gästen  
und 6 Vorträgen.

Sammlerstücke Moers (Euro-
tec-Ring 25, 47445 Moers)

Standard-Ticket: 49 Euro.

Creative Minds e. V.,  
Eurotec-Ring 25, 
 02841-8887410,  
www.tedxmoers.de

21 Samstag | 10-14 Uhr
Tag der offenen Tür  
am Berufskolleg für Technik
Präsentationen mit Beratung 
und Anmeldung für alle schu-
lischen Ausbildungsangebote 
im Bereich Gestaltung und 
Technik, Einblicke in das neue 
Schulgebäude am Berufs-
bildungs- Campus Moers, 
Sporthallen

Berufskolleg für Technik Moers, 
Repelener Straße 101,  
 02841 28064,  
www.bk-Technik-Moers.de

26 Donnerstag | 11.15 Uhr
Vortrag: Pflegefall: Finanzie-
rung eines Heimplatzes‘
Zwei Mitarbeiterinnen der 
Stadt Moers gehen auch auf 
die Frage ein, was man tun 
kann, wenn das Geld nicht 
reicht, um eine Unterbringung 
in einer Einrichtung zu finan-
zieren.

Quartierszentrums AWO-
Caritas in Rheinkamp (Walden-
burger Straße 5) 

Weitere Infos und Anmeldung: 
telefonisch unter  0 28 41 / 
8 87 86 06 oder per E-Mail an 
tan-ja.reckers@caritas-moers-
xanten.de

29 Sonntag | 11.15 Uhr
Vortrag: Vor dem Gesetz sind 
wir alle gleich
Nach dem Gottesdienst um 
10 Uhr zum Thema "Gerech-
tigkeit" deckt Ronen Steinke in 
seinem Vortrag Ungerechtig-
keiten und Missstände auf.

In der Stadtkirche Moers (Klo-
sterstraße 5, 47441 Moers)

Eintritt frei.

Weitere Infos unter  02841 
100-135, -136 und per E-Mail 
an neuesevforum@kirche-
moers.de

30 Montag | 19 Uhr
Vortrag: Anno 1933: Die Macht-
ergreifung - Wie konnte es 
dazu kommen?
Unnachahmlich treffsicher 
nimmt der Historiker Götz 
Aly den keineswegs immer 
"vorbildlichen" Umgang der 
Deutschen mit ihrer national-
sozialistischen Vergangenheit 
in den Blick.

Volkshochschule Moers – 
Kamp-Lintfort (Kastell 5) 
 0 28 41 / 201-565  
www.vhs-moers.de
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08 Sonntag | 15-16 Uhr
Theater: Keine Angst vor dem 
Räuber Hotzenplotz
Alle Termine: So. 08.01,   
Sa. 14.01., So. 15.01. 

Die dritte Geschichte mit dem 
berühmten Räuber Hotzenplotz 

Aula der Schule am Niederrhein

bühne 69 e.V. Kamp-Lintfort, 
Friedrich-Heinrich-Alle 24,  
www.buehne69.de

11 Mittwoch | 19.30-22.30 Uhr
25 Mittwoch | 19.30-22.30 Uhr
Quiz
Im Bollwerk 107 (Zum Bollwerk 
107, 47441 Moers) – Halle

Pro Team können maximal 
6 Teilnehmer antreten. Die 
Startgebühr beträgt für jeden 
3 Euro. Die drei besten Teams 
werden mit einem Verzehr-
Gutschein belohnt. 

Anmeldung dienstags bis 
samstags ab 18 Uhr – entweder 
vor Ort oder telefonisch unter  
 02841-1692578. 
www.bollwerk107.de

11 Mittwoch | 19.30 Uhr
Theater: Zwei Fleischfach-
verkäuferinnen
Von Rosa von Praunheim 
im Schloss (Kastell 9, 47441 
Moers)

Alle Tickets 7 €

Tickets unter  02841/8834110 o. 
www.schlosstheater-moers.de

12 Donnerstag | 18 Uhr
Künstlergespräch #1 
im Peschkenhaus zur  
Ausstellung Matrix
Einladung zur Führung durch 
die Ausstellung und einem 
anschließenden Gespräch mit 
den Künstlerinnen Ulrike Kötz 
und Claudia Thümler zu den 
Grenzen von Skulptur,  
Installation und Interieur.

Eintritt: 4 €, ermäßigt 2 €   
Es wird um Anmeldung gebeten 
an: info@peschkenhaus.de

12 Donnerstag | 18.30-22 Uhr
Spieleabend
Im Bollwerk 107 (Zum Bollwerk 
107, 47441 Moers) – Kneipe

Offener Spieleabend mit Brett-, 
Karten- und Rollenspielen. Ein 
Spiele-Experte steht mit Rat 
und Tricks zur Seite.  
www.bollwerk107.de

14 Samstag | 19.30 Uhr
Theater: Ruf der Wildnis
Von Soeren Voima  
nach Jack London 
im Pulverhaus  
(Kastell 9, 47441 Moers)

Eintritt: 19,50 €, ermäßigt 7 €

Tickets unter  02841/8834110 o. 
www.schlosstheater-moers.de

15 Sonntag | 11 Uhr
Neujahrs-Gala-Konzert  
im Kammermusiksaal
Die Sängerinnen und Sänger 
der Meisterklasse von Prof. Bri-
gitte Lindner bescheren ihrem 

Publikum zum Jahresbeginn 
einen heiteren, beschwingten 
Auftakt mit den schönsten 
Opern- und Operetten-
melodien.

Martinstift  
(Filder Str. 126, 47447 Moers)

Kartenvorverkauf: 15 €/Rest-
karten an der Konzertkasse ab 
10.30 Uhr 

MoersMarketing GmbH,  
Kirchstr. 27 a/b, 47441 Moers 
 02841/882260 (zzgl. 8% Vorver-

kaufsgebühren)  oder in der 
Moerser Musikschule (Filderstr. 
126, 47447 Moers)  02841/1333

15 Sonntag | 15 Uhr
Theater: Rapunzel
Von Thorsten Bihegue, die 
Gebrüder Grimm frei umsegelnd

Im Kath. Jugendheim St. Barbara 
(Lindenstr. 38, 47441 Moers)

Eintritt: 10 €, ermäßigt 7 €

Tickets unter  02841/8834110 o. 
www.schlosstheater-moers.de

Trauer braucht Raum
Die warme und sehr persönliche 
Umgebung unserer Abschiedsräume sorgt 
für eine familiäre Atmosphäre in den 
schweren Stunden der Trauer und bietet 
eine ansprechende Alternative zu den 
Räumlichkeiten der Friedhöfe.

VAN STIPHOUT BESTATTUNGSHAUS
Niederrheinallee 127, 47506 Neukirchen-Vluyn
Hülsdonker Straße 45 d, 47441 Moers
Telefon (02841 u. 02845) 9355-0
www.stiphout.de
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15 Sonntag | 18.00 Uhr
Theater: Zwei Fleischfach-
verkäuferinnen
Von Rosa von Praunheim 
im Schloss (Kastell 9, 47441 
Moers) 
Eintritt: 19,50 €, ermäßigt 7 € 
Tickets unter  02841/8834110 o. 
www.schlosstheater-moers.de

 

19 Donnerstag | 20-21.30 Uhr
Lesung – Max Osswald: Von hier 
betrachtet sieht das scheiße aus
Im Bollwerk 107 (Zum Bollwerk 
107, 47441 Moers) – Halle

Tickets ab 6,50 € 
www.bollwerk107.de

20 Freitag | 18 Uhr
Ausstellungseröffnung  
der vhs-Foto-AG 
Im Foyer der Volkshochschule 
Moers – Kamp-Lintfort  
(Wilhelm-Schroeder-Str. 10)  
 0 28 41 / 201-565  
www.vhs-moers.de

20 Freitag | 19.30 Uhr
Theater: Premiere Junges STM –  
Die Räuber der Herzen
Von Bonn Park nach  
Friedrich Schiller

im Studio (Kastell 6, 47441 Moers)

Eintritt: 7 €, ermäßigt 3,50 €

Tickets unter  02841/8834110 o. 
www.schlosstheater-moers.de

22 Sonntag | 15 Uhr
Künstlergespräch #2 
im Peschkenhaus zur  
Ausstellung Matrix
Einladung zur Führung durch 
die Ausstellung  durch den 
Kurator André Schweers 
und einem anschließenden 
Gespräch mit dem Künstler 
Gil Shachar über das Entste-
hen seiner Skulpturen, deren 
Geschichte und ihre Umset-
zung. 

Eintritt: 4 €, ermäßigt 2 €   
Es wird um Anmeldung gebeten 
unter: info@peschkenhaus.de

25 Mittwoch | 20.00 Uhr
Theater: Hörsturz –  
Karriereleiter Hamsterrad
Von Rosa von Praunheim 
in der Röhre (Weygoldstraße 
10, 47441 Moers)

Alle Tickets 5 €

Tickets unter  02841/8834110 o. 
www.schlosstheater-moers.de

27 Freitag | 19.30 Uhr
Theater: König Ödipus
Von Saphokles 
Im Schloss (Kastell 9, 47441 
Moers)

Alle Tickets 7 €

Tickets unter  02841/8834110 o. 
www.schlosstheater-moers.de

28 Samstag | 19.30 Uhr
Theater: Ruf der Wildnis
Von Soeren Voima  
nach Jack London 
im Pulverhaus  
(Kastell 9, 47441 Moers)

Eintritt: 19,50 €, ermäßigt 7 €

Tickets unter  02841/8834110 o. 
www.schlosstheater-moers.de
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Für Terminankündigungen steht auf der Internetseite 
www.moerser-monat.de eine Eingabemaske bereit. Für die 
Richtigkeit von Terminmeldungen übernimmt die Redaktion 
keine Verantwortung, dies gilt ebenso für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Die Redaktion freut sich über Themenvorschläge an:  
redaktion@moerser-monat.de. 
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Veranstaltungen Januar 2023

Do. 12. Januar 2023
18.00 Uhr

Führung mit 
Künstlergespräch #1

Claudia Thümler
Ulrike Kötz

4€ / 2€ 

So. 22. Januar 2023 
15.00 Uhr

Kuratorführung mit 
Künstlergespräch #2

André Schweers 
Gil Shachar

4€ / 2€

Es gelten die aktuellen Corona-Einlassbedingungen.

: 26. November 2022 - 19.März 2023

Eintritt:
Regulär 4€ / 2€ ermäßigt

Öff nungszeiten:
Fr, Sa, So: 15-18 Uhr
Geschlossen vom 
24. Dezember - 5. Januar

U L R I K E  K Ö T Z

M Y R I A M  R E S C H 

D E J A N  S A R I Ć

B A R B A R A  D E B L I T Z 

G I L  S H A C H A R

T I L L  N A C H T M A N N 

S T E F A N  S I L I E S

T O M  G R I M M
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Layout 
und Satz:
Annika 
Scherschlicht
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Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de



Beim PS-Sparen gehen jeden Monat vier Euro aufs Sparkonto  
und einer in die Lotterie. Als Hauptgewinn winken 250.000 Euro. 
25 Cent je verkauftem Los fließen in einen Spendentopf,  
von dem gemeinnützige Vereine und soziale Projekte hier  
am Niederrhein profitieren.

www.sparkasse-am-niederrhein.de/pslose

Sparen mit
Gewinnchance

Weil’s um mehr als Geld geht.

Jetzt PS-Lose  
online kaufen:

21_1951 Anz_PS-Sparen_MM.indd   1 09.12.21   11:29


